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UM DIE SCHÖNHEIT DES WINTERS ERFASSEN ZU KÖNNEN,  
  MUSS MAN DIE KÄLTE IN KAUF NEHMEN. 

— Aristoteles —
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Wir bedanken uns bei den Kindergärten 
und Schulen sowie bei allen Wirtschafts-
betrieben, Vereinen, Organisationen und 
Personen, die mit Berichten und Fotos zu 
dieser Ausgabe der Gemeindezeitung bei-
tragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbar-
keit sind Bezeichnungen in dieser Zei-
tung ausnahmslos geschlechtsneutral zu 
verstehen, das heißt, sie gelten sowohl 
für Frauen als auch für Männer gleicher-
maßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeinde-
zeitung keine akademischen Grade und 
zweite bzw. weitere Vornamen veröffent-
licht. Sollten Sie eine Veröffentlichung 
ausdrücklich wünschen, bitten wir um die 
Bekanntgabe am Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, poli-
tische oder persönliche Angriffe abzuleh-
nen bzw. Beiträge zu kürzen oder nicht zu 
drucken. 

Kontakt: gemeindezeitung@tragoess- 
st-katharein.gv.at
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Der Bürgermeister
informiert

Vor 1000 Jahren wurde unser Lamingtal erstmalig urkundlich erwähnt. 
Als Gemeinde Tragöß - St. Katharein haben wir das zum Anlass genommen, 
eine Jubiläumsfeier für unsere Bürger auszurichten. 

Wir waren überwältigt und voller Freu-
de, dass unsere Bevölkerung die Ein-
ladung in so hoher Zahl angenommen 
hat. Der Höhepunkt der Feier war der 
Festakt mit einem Rückblick auf die 
1000-jährige Geschichte unseres Ta-
les, verbunden mit der Auflage einer 
Festschrift. Wir können auf eine sehr 
erfolgreiche 1000-Jahr-Jubiläumsfeier 
zurückblicken und es war sehr erfreu-
lich, nach der Veranstaltung von vie-
len Seiten mit positiven Rückmeldun-
gen bedacht zu werden.

Um eine Veranstaltung in dieser Form 
abhalten zu können, bedarf es vie-
ler vorbereitender Maßnahmen. Ich 
möchte mich noch einmal bei allen 
mitwirkenden Personen auf das aller-
herzlichste bedanken. Hier gilt mein 
besonderer Dank Herrn Wolfgang 
Puchleitner, der uns sehr spannend 
und verständlich durch „1000 Jahre 
Lamingtal“ geführt und mit besonde-
rer Sorgfalt die Festschrift gestaltet 
hat. Herzlich bedanken möchte ich 
mich auch bei Herrn Günther Muß-
bacher, der uns immer mit Ideen und 
Anregungen zur Seite gestanden 
ist. Einen herzlichen Dank darf ich 
auch unseren Sponsoren ausspre-

chen, sie haben es uns ermöglicht, 
eine Feier in dieser Form auszurich-
ten. Es zeigt eine besondere Verbun-
denheit zu unserem Tal von Familie 
Richard und Julienne Ramsauer, den 
Firmen Knauf GesmbH, Styromag -  
Steirische Magnesitindustrie GmbH, 
der Gösser Brauerei - Brau Union Ös-
terreich und dem Tourismusverband 
Erzberg Leoben.

Gemeindewohnungen
Unsere Gemeinde betreibt zehn 
Wohnhäuser mit insgesamt 57 Woh-
nungen. Mit großer Freude darf ich 
berichten, dass es uns entgegen dem 
Trend gelungen ist, bei den gemein-
deeigenen Wohnungen die letzten 
beiden Jahre ohne Mietpreiserhö-
hung und ohne Energiekostenerhö-
hung auszukommen. Wir bewegen 
uns damit mit der Preisgestaltung bis 
zum jetzigen Zeitpunkt wie vor der 
Pandemie und konnten unsere Mieter 
vor diesen Turbulenzen sehr gut be-
wahren.

Laufende Projekte
Durch die sehr lösungsorientierte 
und konstruktive Zusammenarbeit 
im Gemeinderat ist es uns auch in 

diesem Jahr gelungen, sehr viele Pro-
jekte in Angriff zu nehmen und auch 
umzusetzen. Details dazu entnehmen 
Sie bitte unseren laufenden Berich-
ten. Ein herzlicher Dank gilt hier vor 
allem unseren Mitarbeitern, die hier 
laufend mit unterschiedlichen Auf-
gaben konfrontiert sind und diese in 
ausgezeichneter Arbeit erledigen. 

Herzlichen Dank!
Wir brauchen sie und sind sehr froh, 
sie in dieser Form zu haben: Unsere 
Einsatzorganisationen, unsere Verei-
ne, die vielen freiwilligen Helfer und 
die gesamte Bevölkerung – nur durch 
alle gemeinsam ist es möglich, unse-
re Gemeinde auf einem erfolgreichen 
Weg zu halten.

Erleben wir die kommenden Festtage 
mit einer Wertschätzung, in einem 
Land leben zu dürfen, in dem Frieden 
und soziale Sicherheit herrscht. Ich 
wünsche allen Menschen in unserer 
Gemeinde frohe Weihnachten und für 
das kommende Jahr alles Gute, viel  
Glück, aber vor allem Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Hubert Zinner
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Infrastruktur
In den letzten Monaten konnten zahl-
reiche Vorhaben im Bereich unserer 
Straßen erfolgreich umgesetzt werden.

 Pichl-Großdorf, Hiasleggstraße: 
 4 km Sanierung und Gräderung

 Pichl-Großdorf, Lückenschluss  
 L111 Richtung Almweg:  
 Sanierung der Entwässerung 
 und Asphaltierung

 Pichl-Großdorf, Wohnhaus 16: 
 Sanierung der Wasserleitung, 
 Sanierung und Asphaltierung 
 des Einfahrtsbereiches

 Pichl-Großdorf, 
 Bossaweg Richtung Unterort: 
 Teilasphaltierung

 Pichl-Großdorf, diverse 
 Zu- und Einfahrten: Asphaltierung

 Oberort: Optimierung der
 Oberflächenentwässerung

 Oberdorf, Einfahrtsbereich  
 Firma Styromag: Teilasphaltierung

 Oberdorf, Obertalerweg: 
 Teilasphaltierung

Aktuelles
aus dem Gemeindeamt

Gesundheitszentrum
Der Bauzeitplan sieht eine Fertigstellung 
und Übergabe des Gebäudes Mitte 2024 vor.

Im Jahr 2021 wurde die Einleitung 
eines für unsere Gemeinde zukunfts-
trächtigen Projektes, die Errichtung 
eines Gesundheitszentrums, be-
schlossen. Die grundsätzliche Pla-
nung sowie alle rechtlichen Voraus-
setzungen wurden bis Mitte des 
Jahres 2022 erfüllt. Mit den in dieser 
Zeit wesentlich gestiegenen Baukos-
ten war die Finanzierungsfrage nicht 
einfach zu lösen. Mit Hilfe des Landes 
Steiermark und den einstimmigen Ge-
meinderatsbeschlüssen ist es jedoch 
gelungen diese Finanzierung sicher-

zustellen. Die aufwändige Ausschrei-
bung des gesamten Projektes konnte 
im Frühjahr 2023 abgeschlossen wer-
den und hat zu einem für die Gemein-
de sehr guten Ergebnis geführt.
Auf Grund von geänderten organisa-
torischen und teilweise technischen 
Rahmenbedingungen hat sich die 
Ausführungsplanung (Polierplanung) 
ein wenig verzögert. Der Baubeginn 
erfolgte mit 25. September 2023 und 
wie man am Baufortschritt erkennen 
kann, läuft alles zu unserer vollsten 
Zufriedenheit. 

Straßenbeleuchtung
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde beschlossen, die Beleuch-
tungszeiten um zwei Stunden zu 
erweitern. In der Nacht ist die Stra-
ßenbeleuchtung nun im gesamten Ge-
meindegebiet von 23.30 bis 4.30 Uhr 
abgeschaltet.

Dauerparkkarte
Die Parkkarten behalten ihre Gültig-
keit, auch wenn das Datum bereits 
abgelaufen ist. Eine Neuausstellung 
ist jedoch notwendig, falls sich das 
Autokennzeichen ändert oder wenn 
Sie im Besitz einer alten, grünen Park-
karte sind.
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Servicestelle der Gemeinde

Oberort 45
8612 Tragöß - St. Katharein
Tel.-Nr.: 03868-8227-301

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr
Mo.: 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi.: geschlossen

Amtsstunden des Bürgermeisters

Do.: 17.00 bis 19.00 Uhr
bzw. nach telefonischer Vereinbarung

Gemeinde Tragöß - St. Katharein, 
Postpartner

St. Katharein 11
8611 Tragöß - St. Katharein
T: 03869-2242
E: gde@tragoess-st-katharein.gv.at
www.tragoess-st-katharein.gv.at

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr
Di., Do.: 14.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Hollerbusch

Öffnungszeiten:
Mi.: 08.00 bis 12.00 Uhr
Do.: 14.00 bis 19.00 Uhr

Öffnungszeiten
Kontakte &

Alt- und Problemstoffsammlung

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 
Voranmeldung erforderlich am
Montag, Dienstag, Mittwoch
vor dem jeweiligen Sammeltermin: 
06.00 bis 14.00 Uhr

Bauhof St. Katharein: 
Tel.-Nr.: 03869-2242 800
Bauhof Tragöß: 
Tel.-Nr.: 03868-8227 900

Behördliche Meldung „andere Nutztiere“

Die Haltung von Hühnern, sonstigem 
Geflügel, Farmwild, Kamelen oder 
Kaninchen ist unabhängig von der 
Stückanzahl innerhalb einer Frist von 
sieben Tagen bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde zu melden. Es sind An-
gaben zu den persönlichen Daten des 
Tierhalters, zur Adresse, der Rechts-

form des Betriebes und den Kommu-
nikationsdaten zu machen. Durch die 
Behörde erfolgt die Registrierung im 
VIS (Verbrauchergesundheitsinfor-
mationssystem). Alternativ dazu kann 
zur Registrierung das Online-Formu-
lar verwendet werden. Die Aufgabe 
der Tierhaltung muss bis längstens  
1. April des Folgejahres bei der zu-
ständigen Bezirksverwaltungsbehör-
de angezeigt werden.
Für die private Hühnerhaltung, wie 
auch für alle anderen Tierhaltungen, 
gilt das österreichische Tierschutz-
gesetz. Darin sind gesetzliche Min-
destanforderungen an Stallgebäude, 
Klima, Ernährung, Auslauf und fach-
kundige Betreuung festgelegt.

Blumenschmuckwettbewerb

Wir gratulieren Susanna Illmayer, 
Vera Liebminger, Adelheid Merl, Fran-
ziska Schrempf und Gertrude Zinner 
jeweils zu einer Auszeichnung „Flora 
in Bronze“ beim diesjährigen Landes-
blumenschmuckwettbewerb. Für die 
professionelle Unterstützung bei der 
gemeindeinternen Bewertung bedan-
ken wir uns sehr herzlich bei Elisabeth 
Eibel und Huberta Steer.

KEM StadtLandSee
So soll das Radfahren im Lamingtal für Familien eine Freude 
und der Autoverkehr zum Grünen See reduziert werden. 

Die drei Gemeinden der KEM Stadt-
LandSee hatten im November 2022 
das Grazer Mobilitätsbüro regionalis 
beauftragt, am Radweg zum Grünen 
See eine Mängelanalyse vorzunehmen. 
Die Gemeinden erhielten Vorschläge, 
wie Probleme behoben werden kön-
nen. In mehreren gemeinsamen Tref-
fen der Gemeinden mit der KEM und 
dem Land Steiermark wurden diese 
besprochen. Der Endbericht liegt 
nun vor und erste Verbesserungen 

an Belagsarbeiten, Bodenmarkierun-
gen und Wegweisern werden bereits 
2024 umgesetzt. 

Ein Dank gilt hier dem Land Steier-
mark für die Bereitschaft einer ge-
meinsamen Umsetzung und der KEM-
Managerin für die Koordination.
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Frohe Weihnachten 
Die Gemeinderäte und Mitarbeiter der Gemeinde Tragöß - St. Katharein wünschen 
Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mitarbeiter 
Blatter Beate 
Breitenegger Silvia 
Derler Anita 
Ebner Mathias
Emmerstorfer Stefan 
Emmerstorfer Viktor 
Forstner Martina
Fürpaß Christine 
Haberl Wolfgang 
Haring Bianca 
Hollerer Anton 
Illmayer Andreas 
Lanzer Christoph 
Lanzer Ramona 
Mühlbauer Renate 
Muster Michaela 
Österreicher Daniela 
Pichler Carmen 

Pollerus Hubert 
Riegel Oliver 
Rinnerhofer Sandra 
Schmied Hildegard 
Schmied Manuela 
Schmied Wolfgang 
Schweigberger Helmut 
Stockreiter Claudia 
Stockreiter Cornelia 
Trescher Mirela 

Bürgermeister 
Zinner Huber

Gemeinderäte 
Brauneis-Weber Herwig  
Emmerstorfer Renate
Haring Markus 
Hell Maria 
Hindler Gerhard 
Jeßner Günter 
Krautgartner Manuel 
Lengger Eduard 
Lengger Klaus 
Ocherbauer Elisabeth 
Pollerus Karin 
Trescher Marcel 
Wenninger Ronald 
Zechner Willibald 
Zöscher Stefan

Heizkostenzuschuss

Der Zuschuss des Landes Steiermark 
beträgt € 340,00 für alle Heizungs-
arten und kommt ausschließlich 
Menschen mit geringem Einkommen 
zugute. Anspruchsberechtigt sind 
Personen, die mindestens seit dem 
01.09.2023 ihren Hauptwohnsitz in 
der Steiermark haben, keine Wohn-
unterstützung beziehen und deren 
Haushaltseinkommen die nachfolgen-
den Grenzen nicht übersteigt: 
Ehepaare, Haushaltsgemeinschaft
 E 2.088,00 
Ein-Personen-Haushalt E 1.392,00 
Erhöhungsbeitrag E 418,00 
pro Familienbeihilfe beziehendem Kind. 
Berechnungsgrundlage ist das Jah-
resgehalt. Wenn mehr als zwölf Mo-
natsgehälter bezogen werden, so sind 
diese in die genannten Einkommens-
grenzen einzurechnen. 
Die Förderaktion dauert noch bis zum 
29. Februar 2024.

Die Bezieher einer Mindestpension bzw.  
Mindestsicherung (Altersgrenze 60 
Jahre) erhalten von der Gemeinde  
Tragöß - St. Katharein eine Weih-
nachtszuwendung in der Höhe von 
100 Euro. Bitte legen Sie die entspre-
chenden Unterlagen bis 29.12.2023 
bei uns vor. Als Netto-Einkommens-
grenzen gelten dieselben Kriterien wie 
beim Heizkostenzuschuss.  

Weihnachts-
zuwendung

Nächste Gemeinde-
ratssitzung

Am Donnerstag, dem 14. Dezember 
2023, findet um 19.00 Uhr im Veranstal-
tungszentrum St. Katharein die nächste 
Gemeinderatssitzung statt. Interessierte 
Bürger sind als Zuhörer zum öffentli-
chen Teil der Sitzung gerne eingeladen.

Förderungen 
der Gemeinde

Wir möchten Sie einladen, die För-
derungen der Gemeinde Tragöß - St. 
Katharein in Anspruch zu nehmen. 
Die Umweltförderung beträgt E 500,00 
und umfasst die Bereiche Photovoltaik, 
Solar und Biomasse. 
Die Jungfamilienförderung (bis 35 
Jahre) wird bei der Gründung eines 
eigenen Hausstandes als Abgaben-
gutschrift in der Höhe von E 150,000 
gewährt. 
Weiters gibt es landwirtschaftliche 
Förderungen (Sprunggeld/Eigenbesa-
mung pro geborenem Rind: E 30,00; 
Besamung: 50 % der Tierarztkosten; 
Falltierentsorgung, Tierkörperverwer-
tung: 50 % der anteiligen Kosten) 
und Wirtschaftsförderungen (Lehr-
lingsausbildung: Kostenzuschuss pro 
Lehrling und Jahr E 300,00; Nahver-
sorgung: Hauszustellung pro Monat  
E 400,00). 
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1000 Jahre
Lamingtal

Einblick in die 1000-jährige Geschichte unseres Tales
Aus einer Urkunde geht hervor, dass Kaiser Heinrich II. sein Gut am „fluvium Lomnicha“ 
(am „Fluss“ Laming) vor 1000 Jahren an das Kloster Göss verschenkte.

„Während wir uns üblicherweise mit 
Gegenwart und Zukunft beschäfti-
gen, veranlassen uns Jubiläen, dass 
wir uns auch dem Vergangenen zu-
wenden. Als leidenschaftlicher His-
toriker und Bewohner des Tales seit 
dem Jahr 1980 habe ich die Einla-
dung mit Freude angenommen, Bil-
der und Texte für dieses Jubiläums 
zusammenzustellen.“ 

Wolfgang Puchleitner 

Die Nennung der Laming im Jahr 
1023 ist nicht der Beginn der kulturel-
len Entwicklung in unserer Gemeinde 
Tragöß - St. Katharein. Aber das erste 
Mal wird uns durch eine Urkunde aus 
diesem Jahr bekannt, wie die damali-
gen Bewohner den Bach, der das Tal 
durchzieht, genannt haben. Kaiser 
Heinrich II. lässt durch dieses Doku-
ment festhalten, dass er sein Gut am 
„fluvium Lomnicha“, am „Fluss“ La-
ming, an das Kloster Göss geschenkt 
hat. Spätestens seit diesem Zeitpunkt 
kann man auch eine zusammenhän-
gende Entwicklung bis in die Gegen-

wart nachzeichnen, als deren Erben 
wir uns betrachten dürfen.
Das Tal erfährt im Verlauf der letzten 
tausend Jahre unterschiedliche Auf-
teilungen. Drei Pfarren, werden ein-
gerichtet, St. Magdalena in Tragöß, 
St. Katharein in der Mitte und St. Rup-
recht in Bruck/Mur für die am Eingang 
des Tales gelegenen Gebiete um Steg, 
Schörgendorf und Arndorf. Seit dem 
Hochmittelalter gehört die Talmitte 
um St. Katharein zur Grundherrschaft 
der Stubenberger, während das Land 
ab Oberdorf taleinwärts und die Ge-
biete ab Untertal talauswärts bei der 
Grundherrschaft Göss verbleiben.
1848 werden als Folge der revolu-
tionären Entwicklung die Grundherr-
schaften als Untertanenverbände 
abgeschafft und freie Gemeinden ge-
gründet. Im Lamingtal entstehen in 
weitgehender Übereinstimmung mit 
dem jeweiligen Pfarrgebiet die Ge-
meinden Tragöß und St. Katharein, 
die seit 2015 zu einer Gemeinde zu-
sammengelegt sind. Der äußere Teil 
des Tales ist Teil der Gemeinde Kap-
fenberg.

Lebensraum Lamingtal
Während die frühen Siedler, erst Sla-
wen, dann Deutsche, dem Land ihre 
Existenz abringen müssen, hat sich im 
Mittelalter bereits eine aus Bauern und 
Handwerkern bestehende Gesellschaft 
etabliert. Ihre Leistungen sind uns in 
mehreren Zeugnissen erhalten bzw. er-
sichtlich geblieben. Darunter sind nicht 
nur die bestehenden Sakralbauten, 
die vier Kirchengebäude zu erwähnen, 
sondern auch etliche Bauernhäuser, 
die mit Elementen zeitgemäßer Aus-
schmückung noch heute Zeugnis able-
gen, dass Einzelne auch zu Wohlstand 
gelangt sind. Immer noch können wir 
daher aus Stein gemeißelte Fenster 
und Türrahmungen bewundern, Dop-
pelrundbogenfenster nach italieni-
scher Art und sogar Steinsäulen. Mehr-
fach findet sich ein kunstvoll verzierter 
Holztram in einer (ehemaligen) Bauern-
stube oder eine aufwändig geschnitzte 
Eckverbindung der Stämme der Holz-
bauten. Sie zeigen uns das kunsthand-
werkliche Können der Zimmerer und 
die Wertschätzung des jeweiligen Bau-
herrn, der dafür bezahlt hat.
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Bäuerliche Stifter
Besonders augenscheinlich treten 
uns zwei bäuerliche Familien im 17. 
Jahrhundert entgegen, die jeweils ei-
nen Altar gestiftet haben. Der Bauer 
Alex Wieser vulgo Engl in Obertal und 
seine Frau Barbara lassen in der Ale-
xikirche 1646 einen Altar errichten, 
ebenso der Wirt Paul Etschmayr und 
seine Frau Apolonia im Jahr 1679 in 
Pichl in Tragöß. Selbstbewusst lassen 
sich die Stifter am Altar abbilden. Sie 
zeigen sich dabei nicht in einfacher 
bäuerlicher Kleidung, sondern in eher 
nicht standesgemäßer und besonders 
vornehmer Ausstattung, wodurch sie 
ihren Wohlstand dokumentieren.

Die Geschichte beschreibt 
die Veränderung
Schon um 1800 ist ein Strukturwan-
del erkennbar, der das Bauerntum 
und einen Teil der Handwerkerbe-
rufe zurückdrängt. Arbeiter bilden 
als neue Gruppe der Bevölkerung ab 
1900 einen zunehmend größeren An-
teil der Gesellschaft. Diese Entwick-
lung bedingt die Neuerrichtung von 
Wohnraum, zunächst die Herstellung 
von Arbeiterwohnstätten und in der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
den Bau von Einfamilienhäusern. Von 
den etwa 350 ursprünglichen Bauern-
häusern und Handwerkerkeuschen 

werden viele aufgegeben. An ihre 
Stelle sind neue Siedlungen getreten, 
sodass sich die Zahl der Hausnum-
mern auf 783 erhöht hat. Die durch-
schnittliche Anzahl der Bewohner je 
Wohngebäude hat sich von sechs bis 
sieben Bewohnern auf zwei bis drei 
reduziert. Der Bevölkerungsstand ist 
seit 1971 von 2.600 auf 1.800 im Jahr 
2023 zurückgegangen. 138 Firmen 
oder Personen haben 171 Gewerbe 
angemeldet, wovon 41 der Kommu-
nalsteuerpflicht unterliegen.

Gesellschaft und Identität
Die Zusammensetzung der Gesell-
schaft ist durch eine Vielzahl an 
unterschiedlichen Berufen größer 
geworden. Für etliche Menschen ist 
zum Wohnort entlang der Laming ein 
Ort der Berufsausübung außerhalb 
des Tales dazugekommen. Viele der 
1800 Bewohner beleben die 33 Ver-
eine oder nehmen an deren Veran-
staltungen Anteil. Weltanschauliche 
Unterschiede Einzelner werden hier 
durch gemeinsame Interessen über-
brückt und fördern das Miteinander. 
Durch das intensive Vereinsleben 
unterscheidet sich die Landgemeinde 
üblicherweise von einer Stadtgemein-
de. Das aktive Teilnehmen am Ge-
meindeleben schafft Identität, auch 
im Lamingtal.

Festschrift
Die Geschichte des Lamingtales wur-
de von Wolfgang Puchleitner anhand 
von Urkunden und historischen Nach-
weisen aus diversen Archiven mit 
großer Sorgfalt und Liebe zum Detail 
erarbeitet. In dem sehr informativen 
und umfassenden Werk bringt er uns 
„1000 Jahre Lamingtal“ spannend 
und verständlich näher, mit vielen 
Fotos wird die Broschüre abgerundet.
Die Festschrift liegt am Gemeindeamt 
in St. Katharein und der Servicestelle 
in Tragöß auf und kann gerne gratis 
abgeholt werden.

Jubiläumsfest 1000 Jahre Lamingtal
Im Rahmen eines großen Festes wurde das Jubiläum 1000 Jahre Lamingtal gebührend gefeiert.

Am 22. Oktober war die gesamte Be-
völkerung von Tragöß - St. Katharein 
sehr herzlich zu einer Jubiläumsver-
anstaltung im Veranstaltungszent-
rum Tragöß eingeladen. Um gemein-
sam den besonderen Anlass zu feiern 
sind der Einladung von Bürgermeister 
Hubert Zinner zahlreiche Ehrengäste 
und sehr viele Bewohner gefolgt.
Empfangen wurden die Gäste bei 
strahlendem Herbstwetter mit ge-
meinsamer Marschmusik der Trach-
tenkapelle Tragöß und der Bergka-
pelle Styromag St. Katharein. Eine 
Fotopräsentation mit Bildern aus 

vergangenen Zeiten bis hin zur Ge-
genwart zeigte zur Einstimmung be-
sondere und teilweise unbekannte 
Einblicke in die verschiedenen Orts-
teile unserer Gemeinde. 
Der offizielle Teil der Feier wurde von 
beiden Musikvereinen mit der von 
Christian Glanz komponierten Fanfa-
re „Eintausend“ feierlich eröffnet. An 
der Spitze der Ehrengäste konnten die 
neue Landesrätin Simone Schmiedt-
bauer, NAbg. Jörg Leichtfried, LAbg. 
Cornelia Izzo und Rudolf Tischhart, 
Vorsitzender der Tourismusregion 
Erzberg Leoben, begrüßt werden. 

Edi Lengger verkörperte zu Beginn 
des Festaktes den 1000-jährigen 
„Lamingtaler“, durch das Programm 
führten Angelika Mohr und Stefan 
Zinner. Als Höhepunkt der Veranstal-
tung hielt der Historiker Wolfgang 
Puchleitner einen interessanten und 
sehr beeindruckenden Vortrag über 
die geschichtliche Entwicklung unse-
res Tales. Nach kurzen Interviews und 
Grußworten der Ehrengäste erklang 
am Ende des Festaktes die Steirische 
Landeshymne.

1000 Jahre Lamingtal 

1023 – 2023
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Im Anschluss erfolgte die Ausgabe 
der Festschrift 1000 Jahre Laming-
tal und von süßen „Lamingtalern“. 
Es wurde Filmmaterial von früher 
gezeigt, welches von Günther Muß-
bacher zusammengestellt wurde. 
Für das leibliche Wohl der Besucher 
war bestens gesorgt und die kleinen 
Gäste hatten Spaß in der Hüpfburg 
und beim Kinderschminken. Mit guter 
Stimmung und musikalischer Umrah-

mung durch die beiden Musikvereine 
fand das gelungene Fest einen würdi-
gen Ausklang.

Vielen herzlichen Dank!
Ein besonderer Dank seitens der Ge-
meinde gebührt Herrn Wolfgang 
Puchleitner für die Erstellung der 
Festschrift und für den geschicht-
lichen Vortrag im Rahmen des Fest-
aktes. Weiters möchten wir uns bei 

allen Mitwirkenden sehr herzlich be-
danken, die zum Gelingen der Jubi-
läumsveranstaltung beigetragen ha-
ben. Für die finanzielle Unterstützung 
gilt unser Dank Familie Richard und 
Julienne Ramsauer, dem Tourismus-
verband Erzberg Leoben sowie den 
Firmen Styromag - Steirische Mag-
nesitindustrie GmbH, Knauf GesmbH 
und der Gösser Brauerei.
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Kinder
& Jugend

Sommerkindergarten
Drei Wochen voller Spaß und vielen schönen Erinnerungen!

Unser Sommerkindergarten fand wie 
jedes Jahr in den ersten drei Ferien-
wochen statt, heuer im Kindergarten 
in Tragöß. Mit einer kleinen, aber fei-
nen Gruppe von fünf Kindern wurde 
in dieser Zeit Vieles erlebt und die Zeit 
verging wie im Flug. 
Vom Gestalten verschiedener Fische 
und Meerestiere bis hin zur Wasser-
schlacht im Garten und das Umfunk-
tionieren der Sandkiste in einen Pool, 
welcher kreativ das „Grüne Meer“ 
genannt wurde, war alles dabei. Am 
Ende der ersten Woche besuchten 
wir den Alpakahof, wo die Tiere von 
den Kindern ausführlich gestreichelt 
und verwöhnt wurden. Außerdem 
konnten wir coole Fotos mit „Anton“ 
machen und der hübsche Alpakajun-
ge bekam von uns eine Kappe aufge-
setzt, damit er noch attraktiver wird.
Auch in der zweiten Woche des Som-
merkindergartens wurde den Kindern 
nicht langweilig, wir führten viele ver-
schiedene Experimente mit Wasser 
durch und gestalteten Zeichnungen 
mit bunten Eiswürfeln, damit es auch 
beim Malen nicht zu heiß wurde. Doch 
das gute Wetter hielt leider nicht lan-
ge an und wir mussten die nächsten 
Tage im Kindergarten verbringen. Als 
Schlechtwetterprogramm verwandel- 
ten wir unseren Turnsaal in einen  

Kinosaal und konnten mit Popcorn 
den Film Nemo genießen.
Auch in der letzten Woche zeigte sich 
das Wetter nicht von seiner besten 
Seite, die Kinder hatten aber trotz-
dem jede Menge Spaß. Sie stellten 
ihre Werkstücke fertig, an denen sie 
schon die ganze Zeit fleißig arbei-
teten und konnten durch viele ver-
schiedene Schaukeln und Rutschen, 
welche wir gemeinsam gebaut haben, 
ihrer Energie freien Lauf lassen. 
Am Ende der drei Wochen durften 
alle ein liebevoll gestaltetes Hefterl 
mit Erinnerungen an den Sommer-
kindergarten mit nach Hause nehmen 
und konnten voller Freude in die Fe-
rien starten.

Ferialpraktikanten

Wir bedanken uns bei den drei Prak-
tikanten für den engagierten Einsatz 
in den verschiedenen Tätigkeitsberei-
chen unserer Gemeinde. Im Sommer-
kindergarten waren Franziska Hoff-
mann und Emily Pollerus beschäftigt, 
das Team des Bauhofes wurde von 
Moritz Stockreiter tatkräftig unter-
stützt und am Gemeindeamt und in 
der Bürgerservicestelle war Franziska 
Hoffmann ebenfalls tätig. 

Käferltreff

Es freut uns, dass der Käferltreff wie-
der sehr aktiv besucht wird! An jedem 
zweiten Freitag findet in St. Katharein 
der Käferltreff für alle Mamas (und 
Papas) mit Kindern von Geburt bis 
zum Kindergarteneintritt statt. Jeder 
ist zum gemeinsamen Austausch und 
Spielen herzlich willkommen!

Jugend- und 
Familienförderungen

Jugendförderung: Fahrtechnikkurs 
(Zuschuss 50 %, max. € 100,00); Ab-
schluss Lehre, Fachschule, Matura  
(E 100,00); Abschluss eines Studiums 
(E 200,00). 
Die Zuschüsse sind gegen Vorlage 
der Rechnung, des Zeugnisses oder 
der Diplomurkunde am Gemeindeamt 
abzuholen.  

Familienförderung: Geburt (Baby-
paket € 100,00); Schulbeginn (Erst-
ausstattung); Musikschule (jährlicher 
Kostenbeitrag/Kind € 250,00). 
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Kinderferienspaß 2023 
Ein kurzweiliges Ferienprogramm mit viel Spaß und Unterhaltung wurde im Sommer für die 
Kinder unserer Gemeinde angeboten. Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Veranstaltern!

An vier Nachmittagen standen Spaß 
und Unterhaltung am Programm. 
Dass für jeden Geschmack etwas da-
bei war, zeigten die vielen Teilnehmer 
und die gute Stimmung bei den Ver-
anstaltungen. Die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei und hatten gro-
ßes Interesse an den verschiedenen 
Themen.
Zusätzlich gab es beim Gipfelkreuz 
am Planauerkogel und in der Nähe 
der Alexikirche einen Stempel.  
Beim ersten Programmpunkt konnten 
die Kinder mit dem Pfarrgemeinderat 
Tragöß „Kirche hautnah erleben“. Die 
Kinder sammelten voller Eifer Gegen-
stände für das Naturbingo, verzierten 
Kerzen und im großen Garten wurde 
ausgelassen gespielt und getobt. Das 
Highlight waren bestimmt die Kir-
chenführungen mit der Besteigung 
des Turmes. 
Anfang August hieß es dann „Auf 
zur Fuchswand“ mit der Pichler Dorf-
gemeinschaft. Leider machte uns 
das Wetter aber einen Strich durch 

die Rechnung. Als Ersatzprogramm 
gab es einen tollen Nachmittag mit 
Schminken, Tattoo’s, Rätseln, Malen 
und Spielen. Eine besondere Freude 
hatten die Kinder beim Basteln eines 
Insektenhotels aus Naturmaterialien.
Beim „Nachmittag der Einsatzkräfte“ 
erhielten die Teilnehmer spannende 
Einblicke in die Tätigkeiten der Frei-
willigen Feuerwehr St. Katharein, der 
Polizei und der Rettung. Bei den ver-
schiedenen Stationen wurde unter 
anderem der Gebrauch einer Ber-
geschere, richtige Erste-Hilfe Leis-
tung und korrektes Verhalten im 
Straßenverkehr gezeigt und erklärt. 
Sehr beeindruckend waren die ver-
schiedenen Einsatzausrüstungen und 
-fahrzeuge und bei den heißen Tem-
peraturen durfte natürlich eine „Was-
serschlacht“ nicht fehlen.
„Spiel und Spaß am Grünen Ra-
sen“ standen zum Abschluss mit 
dem SC Tragöß - St. Katharein am 
Programm. Die Kinder konnten ihr 
Geschick beim Gummistiefel Weit-

werfen, Blinde Kuh, Hindernislauf, 
Dosenschießen, u. v. m. unter Be-
weis stellen und natürlich wurde auch 
fleißig Fußball gespielt. Besonde-
ren Spaß machte das Seilziehen, wo 
die Mannschaften großen Ehrgeiz 
zeigten und ungeahnte Kräfte ent- 
wickelten.

Ferien-Stempel-Pass 
An alle Kinder, die ihren Stempel-
pass abgegeben haben, wurde in 
den Kindergärten und Schulen ein 
kleines Geschenk ausgeteilt. Insge-
samt haben 94 Kinder an der Stem-
pelaktion teilgenommen, wovon 17 
Kinder sogar alle sechs Stempel ge-
sammelt haben. Es freut uns, dass 
die Veranstaltungen wieder einen so 
guten Anklang gefunden haben und 
wir danken allen, die zur Umsetzung 
beigetragen haben. Durch das große 
Engagement aller beteiligten Vereine, 
Helfer und Gemeinderäte wurde jeder 
Nachmittag zu einem besonderen Er-
lebnis für die Kinder.
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23. Juli 2023: Kirche hautnah erleben, Pfarrgemeinderat Tragöß

5. August 2023: Bastel- und Spielenachmittag, Pichler Dorfgemeinschaft
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26. August 2023: 
Nachmittag der 
Einsatzkräfte, 
Freiwillige Feuerwehr 
St. Katharein mit 
Rettung und Polizei

3. September 2023: Spiel & Spaß am Grünen Rasen, SC Tragöß - St. Katharein
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Fahrt mit Bus und Bahn
In den Ferien den öffentlichen Verkehr entdecken.

Unsere KEM-Managerin Anja Benesch 
ging im Sommer an zwei Nachmitta-
gen mit Kindern aus unserer Gemein-
de auf Entdeckungstour. Insgesamt 
28 Kinder durften auf ihre Einladung 
hin eine Tour mit dem öffentlichen 
Verkehr in der Region machen. 

Mit der Regionallinie 175 ging es erst 
nach Berndorf, mit dem Stadtbus 
weiter zum Europaplatz und mit dem 
Citybus in die Garage der MVG. Dort 
durften die Kinder die Bus-Waschan-
lage erobern, den Gepäckraum eines 
Reisebusses durchklettern und selbst 
Tickets ausdrucken. Ein Highlight war 
bestimmt die Besichtigung des ältes-

ten Mitglieds des Fuhrparks, eines al-
ten Saurers Baujahr 1970. 
Weiter ging es zu Fuß zur S-Bahn 
Haltestelle der FH Joanneum, von wo 
aus wir mit dem Zug bis nach Bruck 
fuhren. Am Bahnhof in Bruck lernten 
wir wichtige Info-Quellen kennen: Die 
Kinder wissen jetzt, wie man den re-
servierten Sitzplatz schon am Bahn-
steig findet. Sie sind auch fit im Be-
dienen des Ticketautomaten und im 
Entschlüsseln von Abfahrts- und An-
kunftsmonitoren. 
Einem Ausflug mit dem öffentlichen 
Verkehr mit der ganzen Familie steht 
also nichts mehr im Weg. Die Linie 
175 fährt ausgehend von Tragöß 

Alles Gute zum Schulbeginn

Am ersten Schultag besuchte Bür-
germeister Hubert Zinner die beiden 
Volksschulen unserer Gemeinde. Für 

einen guten Start in den neuen Le-
bensabschnitt haben die Kinder der 
1. Klassen eine mit der Grundausstat-

tung gefüllte Schultüte erhalten. Wir 
wünschen viel Spaß und Freude beim 
Lernen!

schließlich praktisch stündlich zum 
Brucker Bahnhof.
Alle Beteiligten freuen sich schon auf 
eine Wiederholung im Sommer 2024!
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Unsere  Bevölkerung

26.08.2023
Chiara Petutschnig und Stefan Zöscher

09.09.2023
Carina Graf und Dominik Tonweber

16.09.2023
Birgit Illmayer und Dietmar Wöls

23.09.2023
Stephanie Rust und Armin Götschl

Erich Heidenbauer, 
geb. 1929, Oberdorf

Johann Stadlhofer, 
geb. 1962, Rastal

Manfred Putzi, 
geb. 1941, Oberort

Regina Wurm, 
geb. 1949, Pichl-Großdorf

Josef Wurm, 
geb. 1950, Pichl-Großdorf

Hermann Kirchengast, 
geb. 1944, Hüttengraben

Sterbefälle
Wir gedenken unserer 
Verstorbenen.

Hochzeiten
Wir gratulieren herzlich!

11.07.2023
Jonas Pichler
Carmen und Patrick Pichler

27.07.2023
Alea Kathrein
Sarah Kainzer-Kathrein und 
Markus Kathrein, Pichl-Großdorf

08.11.2023
Valerie Christine Petz
Julia und Stephan Petz, Pichl-Großdorf

Geburten
Ein herzliches Willkommen!
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Jubilare 01.01.2023 – 30.09.2023

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!

70
Elfriede Autischer
Adolf Christöfl
Nicolae Constantin
Brigitte Grießmaier
Rosemarie Hafner
Christa Hartenfelser
Maria Illmayer
Ewald Krainz
Richard Kvatschek
Franz Leber
Hubert Menhart
Veronika Merl
Anton Niederhuber
Walter Österreicher
Gertrude Pieber
Gerhard Pollerus
Waltraud Raninger
Dieter Reppnigg
Gerlinde Reppnigg
Helmut Schweigberger
Roswitha Thaller

75
Annelore  Ballaus
Franz Grießmaier
Gabriele Haring
Josef Hartner
Christine Huber-Lechner

Franz Kainer
Maria Kainer
Willibald Kothgassner
Anneliese Krammer
Helmut Lindebner
Manfred Nußbaumer
Gerhard Patek
Maria Schnabl

80
Elisabeth Brandner
Petronella Graf
Helga Gruber
Heinrich Hammerlindl
Franz Mohr
Eduard Mühlbauer
Sigrun Ocherbauer
Elfriede Schutting
Theresia Sieder
Helmut Wieser

85
Heribert Baierl
Bertha Breitenegger
Liselotte Hinteregger
Adolfine Hirschberger
Anna Reisinger
Hubert Sulzer

90
Berthilia Bayerl
Michaela Dörflinger
Cäcilia Stockreiter

91
Erika Loitzl
Gottfried  Hollerer
Theresia  Illmayer

92
Johann Steflitsch

93
Petronella Krautgartner
Maria Loidolt
Ernestine Schwinger

94
Gilda Panhofer

96
Hubert Schlager

97
Heinrich Jahrmann

Goldene Hochzeit

Brigitte und Konrad Dornhofer
Rosemarie und Karl Hafner
Monika und Johann Schweiger
Eva und Peter Schrey
Elfriede und Herbert Stuhl

Diamantene Hochzeit

Annemarie und Gilbert Zerner
Helga und Manfred ✝ Putzi

Hochzeitsjubiläum
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Jubilarfeier
Ein Ehrentag soll gebührend 
gefeiert werden!

Für die Geburtstags- und Hochzeits-
jubilare von Jänner bis September 
2023 hat im Herbst eine gemeinsa-
me Feier im Gasthaus Petutschnig 
stattgefunden. Bürgermeister Hubert 
Zinner freute sich, dass viele Jubilare 
der Einladung gefolgt sind und ge-
meinsam einen gemütlichen Nach-
mittag verbracht haben. 

Hinweis:
Leider war es in den vergangen drei 
Jahren aufgrund der Corona-Situa-
tion nicht möglich, Jubilarehrungen 
durchzuführen. Zukünftig werden 
wieder halbjährlich im Frühjahr und 
Herbst die Jubilare von 1. April bis 30. 
September bzw. 1. Oktober bis 31. 
März jeweils im Nachhinein zu einer 
kleinen Feier eingeladen. 
Die Gratulation in der Gemeindezei-
tung erfolgt ebenfalls im Nachhinein. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, bit-
ten wir um eine entsprechende Be-
kanntgabe!

Daten von Hochzeitspaaren, die nicht 
am Standesamt in Tragöß oder in 
St. Katharein geheiratet haben, sind 
auch nicht bei uns erfasst. Wenn Sie 
zu Ihrem Hochzeitsjubiläum gerne 
an der Ehrung teilnehmen möchten, 
bitten wir um die Bekanntgabe von 
Ihrem Hochzeitstag

75. Geburtstag

85. Geburtstag80. Geburtstag

90. Geburtstag und darüber

70. Geburtstag

DAS GEHEIMNIS DES GLÜCKS IST, 
           STATT DER GEBURTSTAGE 
        DIE HÖHEPUNKTE DES LEBENS 
  ZU ZÄHLEN. 

— Mark Twain —
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Bücherei 
Hollerbusch

Liebes Christkind!
Zuallererst wünsche ich mir freilich, 
dass die Menschen nicht mehr graus-
lich zueinander sind. Bitte, liebes 
Christkind, mach, dass sie aufhören, 
aufeinander einzuschlagen!
Aber dann hätte ich da noch eine rie-
sige Bitte! Du weißt, dass ich das gan-
ze Jahr über fast nur brav war. Also, 
zumindest hab’ ich mich sehr bemüht! 
Nur ab und zu … aber Du hast ja ein 
großes Herz, gell?! Also, ich wünsche 
mir: ein Bibliothekshaus! Ein ganzes 
Haus für all die Bücher, Filme, Hörbü-
cher, Tonies aus unserer kleinen Ge-
meindebücherei. 
Dann kämen in die Küche alle Koch-
bücher (wer Lust hat, könnte das eine 
oder andere Rezept gleich ausprobie-
ren!). Ins kuschelige Kinderzimmer 

die Kinderbücher, Filme, Tonies und 
Hörbücher. Ins Wohnzimmer, das bit-
te auch – wenn geht – einen Kamin 
mit Schaf-Fell und eine Ledergarni-
tur haben soll, kommen die Romane 
von A – Z, einschließlich aller Liebes-
schmonzetten und Krimis! Ach ja, und 
ein großer Flatscreen wäre auch nicht 
schlecht; für die Erwachsenenfilme! 
Aber bitte gleich an die Wand mon-
tieren, das wäre sehr praktisch. Oder 
überhaupt ein Heimkino! Das wäre 
DER Hit! Ins Studierzimmer kämen 
die Bände zu Philosophie, Religionen, 
Wissen- und Wirtschaft, über politi-
sches und geschichtliches Gesche-
hen – halt all das g‘scheite Zeugs. 
Ins Schlafzimmer würde die erotische 
Literatur (hihi, aber Du bist ja auch 
ein weltoffenes Christkind – nicht 
wahr?) und sämtliche Lebenshilfebü-
cher passen, denn die kann man dort 
auch gut brauchen! Ins Badezimmer 
kämen alle Bücher zu Gesund- und 
Schönheit. In die Toilette – das kannst 
Du Dir sicher selber denken! :-))) Im 
gemütlichen Nähstüberl würde ein 
ganzes Regal mit tollen Handarbeits- 
und Handwerksbüchern stehen. Und 
in die Orangerie tät’ ich alle Garten-
bücher! Über Keller und Dachboden 
muss ich erst nachdenken, aber da 
fällt mir sicher etwas ein!
Das ist doch eine gute Idee - nicht 
wahr?! Wenn Du es möchtest, liebes 
Christkind, kann ich Dir auch einen 
Plan zeichnen!

Ganz viel BITTE sagend, verbleibe ich 
Deine, Dir treu ergebene Christine!

Christkinderl, 
Du gutes Wesen,

ich bitt‘ Dich, 
meinen Brief zu lesen.

Ich schreib‘ mit 
meinem neuen Stift

und mit meiner 
schönsten Schrift!

Christkind hat nicht bis zum 24. De-
zember gewartet, sondern schrieb 
mir prompt zurück:

„Liebe Christine!
Auf Deinen ersten Wunsch einge-
hend, kann ich Dir nur sagen, dass 
ich mein Bestmögliches versuche und 
das schon seit tausenden Jahren!
Was Deinen zweiten Wunsch angeht, 
antworte ich Dir, dass Deine Idee 
schon eine sehr gute ist und sich in 
einer SEHR großen Stadt wahrschein-
lich auch umsetzen ließe, aber: Du 
lebst in einem kleinen Ort, also be-
scheide Dich!!! Fix noch einmal! Sei 
mit dem zufrieden, was Du hast und 
sei vor allem dankbar dafür!!!
Christkind“

Da fing ich wieder einen Brief an:

Liebes Christkind!
Ja, ich bin ja eh dankbar, aber …

Weiter bin ich nicht gekommen, denn 
da hat der Wecker geklingelt.
Aber die Idee wäre schon eine gute – 
oder?

Einen schönen Advent wünsche ich 
Ihnen und fröhliche Weihnachten 
und ein feines neues Jahr! Und falls 
Sie ein Haus übrig haben … Sie wissen 
ja, wo ich zu finden bin!

Ihre 
Christine Fürpaß

Weihnachtsurlaub
vom 22. Dezember 2023 bis zum 9. Jänner 2024i
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Tod am Grünen See
Christian Scherl, Verlag federfrei

Inspektor Heinz Pöls ist vom Dienst 
freigestellt. Er hat momentan keinen 
Führerschein und nutzt die Zeit für 
einen Kurzurlaub. Seine heimliche 
Liebe nimmt ihn mit ins wunderbare 
Tragöß. 
Doch dann kommt alles anders. Statt 
seinem Schwarm näher zu kommen, 
macht er Bekanntschaft mit einer Lei-
che im Grünen See. Ein ehemaliger 
Arzt, der sich zu Lebzeiten mit seinen 
Verschwörungstheorien zahlreiche 
Feinde gemacht hatte, treibt tot im 
türkisblauen Wasser. Inspektor Pöls 
muss der Sache auf den Grund gehen 
und bald entdeckt er Schreckliches …

Der Schreibstil des Autors ist flüssig 
und manchmal lustig. Es lässt sich 
leicht lesen. Die Spannung wird gleich 
am Anfang des Krimis aufgebaut. 
Man kann sich gut hineinversetzen, 
wenn man die verschiedenen Schau-
plätze des Buches kennt. Die Figuren 
des Buches sind gut beschrieben. Ich 
finde sie einfach sympathisch. Wer 

den Grünen See und seine 
Umgebung kennt, sollte das Buch 
auf jeden Fall lesen.

Zum Autor: Christian Scherl kam in 
Bruck an der Mur zur Welt. Er wuchs 
in der Obersteiermark auf, ehe ihn 
das Studium nach Wien lockte. Seit 
dem Jahr 2000 ist er als freier Jour-
nalist tätig und arbeitet für verschie-
dene Medien. „Tod am Grünen See“ 
ist der 2. Fall für Inspektor Pöls, der 
davor bereits in Leibnitz („Steirischer 
Funkenflug“) ermittelte. Weitere Kri-
mis von Christian Scherl: Tödlicher 
Donautrip und Steirischer Funken-
flug.

Der Karpfenstreit
Daniel Glattauer, Verlag Deuticke

Die schönsten Weih-
nachtskrisen. Wer zu 
Weihnachten nicht strei-
tet, versäumt eine ideale 
Gelegenheit. Zu keiner 
anderen Zeit gibt es eine 
solche Bandbreite von 
Streitanlässen. Wer wird 
eingeladen, wer bekommt 
welches Geschenk, was 
wird gekocht und gesun-
gen? Der Bestsellerautor 
Daniel Glattauer hat jetzt 
den ebenso schonungs-
losen wie liebevollen 
Versuch unternommen, Ordnung in 
die vielfältigen Weihnachtskrisen zu 
bringen. Wenn man Weihnachten 
von der heiteren Seite betrachtet, 

ist dieses Buch 
ideal dem Stress 
von Weihnach-
ten, den man-
che Menschen 
haben, zu ent-
fliehen. Unbe-
stechlich, aber 
doch liebevoll 
charakterisiert 
Daniel Glattauer 
die unterschied-
lichen Typen 
der Weihnachts-
feiernden. Die-

ses wunderbare Buch zeigt ironisch 
die verschiedenen Menschen und ihr 
Umgang mit dem Lichterfest.

Raben
Thomas Bugnyar, 
Verlag Brandstätter

Das Geheimnis ihrer erstaunlichen 
Intelligenz und sozialen Fähigkeiten. 
Raben und Krähen sind bekannt für 
ihre faszinierende Intelligenz und sie 
beeindrucken die Menschen seit je-
her. Sie verstehen viel mehr als wir 
denken. Auch sind sie Allesfresser 
mit bestimmten Vorlieben. Uns Men-
schen täuschen sie sehr oft mit ihrem 
Verhalten. In diesem Buch erfahren 
sie vieles über diese intelligenten und 
sozialen Tiere und es animiert zu ei-
genen Beobachtungen. 

Thomas Bugnyar ist Professor und 
aktueller Leiter des Departements für 
Verhaltens- und Kognitionsbiologie 
der Universität Wien sowie der For-
schungsstation Haidlhof in Bad Vös-
lau. Dort und an der von Konrad Lo-
renz gegründeten Forschungsstelle 
Grünau im Almtal erforscht er die ko-
gnitiven Fähigkeiten von Tieren, ins-
besondere von Rabenvögeln. Mit den 
zahlreichen neuen Erkenntnissen, die 
er in der Arbeit mit von Hand aufge-
zogenen wie mit wild lebenden Raben 
und Krähen in den vergangenen 25 
Jahren gewinnen konnte, gehört er 
zu den weltweit bedeutendsten Ra-
benforschern und Kognitionsbiolo-
gen.
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Paco baut eine Krippe
Willi Fährmann & Gabriele Hafermaas

Paco ist zehn Jahre alt und lebt in 
einem Land, in dem die Menschen 
sehr arm sind und deswegen auch die 
Kinder arbeiten müssen. Don Alfredo, 
dem er bei der Maisernte hilft, zahlt 
einen geringen Lohn. Paco gibt das 
Geld immer seiner Mutter, die damit 
wieder etwas für die Familie kaufen 
kann. Der Junge ist ein guter Schüler 
und liebt seine Lehrerin, die eine alte 
Tante von Don Alfredo ist. Sie kann so 

wunderbar Geschichten erzählen und 
so hört Paco auch zum ersten Mal 
von der Heiligen Familie, der Heiligen 
Nacht. Paco lassen diese Worte nicht 
mehr los und so fängt er an, in der 
leerstehenden Hütte, die gleich ne-
ben seinem Zuhause steht, einen Stall 
einzurichten. Er beginnt mit Efeu und 
einem Stern aus Karton. Eine Eselin, 
mit dem Namen Juanita, hat er von 
seinem Großvater geerbt. Nach und 

nach füllt sich seine Krippe. Dann, als 
der Heilige Abend da ist, kommen alle 
aus dem Dorf, und bringen etwas mit. 
So auch Don Alfredo, seine Frau und 
seine Tante. In dieser Nacht sind alle 
Menschen gleich.

Weihnachtlicher Lesestoff für Erwachsene
Ist es draußen ungemütlich, tu ich mich an Büchern gütlich. Versunken les‘ ich Seit‘ für Seit‘, vergesse dabei ganz die Zeit …

Viel Spaß beim Lesen wünschen 
Eva Krawanja und Christine Fürpaß!

Advent- und Weihnachtsbücher für Kinder
Ach, Papa, nur noch eine Seite, dann mach ich die Augen zu, träum‘ vom Christkind in der Krippe, 
Esel, Ochs und Mama Muh …
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Gesundheit
& Nachhaltigkeit

Alpenverein Austria: 
„Leuchtturmprojekt“ Wasserstoffanlage Sonnschienhütte
Die Sonnschienhütte wurde im Sommer 2023 thermisch und energetisch saniert, um als letzte 
der 18 Hütten des Alpenvereins Austria das Umweltgütesiegel der Alpenvereine zu erlangen. 

Im Rahmen der thermischen Sanie-
rung erfolgte die Erneuerung und 
Dämmung der Fassade und des Da-
ches und aller Fenster und Türen. 
Die energetische Sanierung umfasste 
die Errichtung einer PV-Anlage, die 
Erneuerung und Vergrößerung der 
Batteriespeicher sowie die Ergänzung 
mit einer leistungsstarken Wasser-
stoffanlage, die österreichweit die 
erste auf einer Alpenvereinshütte ist.
Die Bauarbeiten wurden im Septem-
ber abgeschlossen. Die Hütte wird 
bedingt durch einen Pächterwechsel 
am 8. Dezember wieder geöffnet. Das 
Vorhaben wurde mit dem Programm 
für ländliche Entwicklung 2014 bis 
2020 von Bund und EU gefördert. 
Nach dem Neubau der Voisthaler-
hütte 2020/21 ist die Sanierung der 
Sonnschienhütte das zweite große 
steirische Projekt im Zuständigkeits-
bereich des Technischen Hüttenrefe-
renten Dr. Richard Goldeband.

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Österreichischen Alpenvereins am 21. 
Oktober 2023 in Rankweil gewann 
das Projekt „Wasserstoffanlage auf 
der Sonnschienhütte“ im Rahmen der 
Prämierung der klimafreundlichsten 
Sektion den 1. Platz in der Kategorie 
„Umgesetzte Projekte“.

Stromerzeugung 
vollständig CO2-frei möglich
Der von der PV-Anlage erzeugte, aber 
nicht benötigte Strom wird zur Er-
zeugung von Wasserstoff verwendet. 
Dieser wird bei Bedarf (PV-Anlage er-
zeugt keinen Strom, Batterien sind 
leer) mittels Brennstoffzelle zu Strom 
umgewandelt und steht den Verbrau-
chern (Licht, Kühlung, Warmwasser, 
etc.) zur Verfügung. Die Wasserstoff-
anlage ergänzt die Inselanlage zur 
Erzeugung der elektrischen Energie 
und ist die erste ihrer Art im gesam-
ten ÖAV. Ziel dieser Anlage ist es den 

CO2-Ausstoß der Hütte so gering wie 
möglich zu halten, das Notstromag-
gregat soll nur mehr bei technischen 
Pannen zum Einsatz kommen. Die 
Kosten dafür beliefen sich auf ca. € 
150.000,00.

Technische Daten 
der Energieversorgung
PV-Anlage mit 40 kWp auf 4 unter-
schiedlich ausgerichteten Dachflä-
chen, um die Sonneneinstrahlung im 
Tagesverlauf optimal zu nutzen; Bat-
teriesatz mit 80 kWh; Wasserstoff-
speicher mit 1.500 kWh, 2 Elektroly-
seure mit je 2,5 kW, 1 Brennstoffzelle 
mit 4 kW Leistung.

KONTAKT:
Alpenverein Austria
Rotenturmstraße 14, 1010 Wien
www.alpenverein-austria.at
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„Plötzlich und unerwartet schwer krank. Was dann?“
Vorsorge ist besser als Nachsorge: Wenn man früh genug die wichtigen Dinge regelt, 
kann man sich im Ernstfall auf das konzentrieren, was wirklich zählt – nämlich der Mensch!

Bei der Informationsveranstaltung 
der Bestattung Seelenfrieden hatten 
die Besucher die Möglichkeit, sich 
Wissen aus fünf verschiedenen Fach-
bereichen quasi auf einen Schlag 
kostenlos abzuholen. Vor Beginn der 
Veranstaltung war die Spannung da-
rüber groß, wie viele Personen unser 
Angebot annehmen und an der Vor-
tragsreihe teilnehmen würden. Daher 
freuten wir uns besonders über den 
sehr guten Besuch und das große 
Interesse an unserem Informations-
abend.

Viele wesentliche, sehr wertvolle, 
aber auch berührende Inhalte.
Die Referenten klärten darüber auf, 
was sein kann bzw. effektiv ist, wenn 
jemand plötzlich und unerwartet 
schwer krank wird oder gar verstirbt. 
Unter anderem wurden auch äußerst 
leidvolle, miterlebte Situationen ge-
schildert.
Wussten Sie, dass Sie mittels einer Pa-
tientenverfügung (auch innerhalb ei-
ner Vorsorgevollmacht) genauestens 
festlegen können, welche konkreten 
medizinischen Maßnahmen bei Ihnen 
bei schwerer Krankheit im Zuge medi-
zinischer Versorgung vorgenommen 
werden dürfen und welche nicht? 
Oder dass auch in Österreich die in-
direkte Sterbehilfe durch einen Arzt 
(unter sehr genau definierten Um-
ständen) erlaubt ist, ebenso wie der 
assistierte Suizid?
Angesprochen wurde auch der Irr-
glaube, dass hinterbliebene Ehe-
partner automatisch das gesamte 
Vermögen erben. Aufgerüttelt hat 

der Hinweis, dass ein selbst verfass-
tes, daheim aufbewahrtes Testament 
auch abhandenkommen kann und 
jemandes letzter Wille am sichersten 
vollzogen wird, wenn man sein Testa-
ment im ÖZTR (Österreichisches Zent-
rales Testamentsregister) registrieren 
lässt.
Nachdenklich gemacht wurden die 
Zuhörer mit der Info, dass völlig allein 
dastehende Menschen trotz vorhan-
denen Barvermögens in einem Sam-
melgrab beigesetzt werden, wenn 
sich einer individuellen Bestattung 
niemand rechtzeitig annimmt.
Besonders berührt hat auch zu er-
fahren, wie mit viel Herz, pädagogi-
scher Kompetenz, (Haus-)Verstand, 
Zeit und Empathie der Lebensabend 
in einem Pflegeheim absolut würdig 
und freudvoll gestaltet werden kann. 
Nicht zuletzt dadurch, dass als erstes 
immer das zählt, was der Heimbewoh-
ner selber will und was nicht.
Als absolut schön wurde auch die Be-
zeichnung palliative „LEBENSbeglei-
tung“ (versus „STERBEbegleitung“) 
empfunden, weil diese sehr viel über 
die gelebte Haltung von palliativ Be-
treuenden in Bezug auf Menschen-
würde aussagt.

Vortragende
Alle Mitwirkenden haben ihre Diens-
te im Rahmen dieser Veranstaltung 
dankenswerterweise vollkommen un-
entgeltlich zur Verfügung gestellt: 
Dr. Günther Hirschberger (Arzt für 
Allgemeinmedizin und Geriatrie, St. 
Barbara im Mürztal), Mladenka Mi-
jic ,́ MSc MA BA (Heimleiterin Mavida 

Residence Pernegg), Dr. Renate Redl 
(Mobiles Palliativteam Bruck-Mürz-
zuschlag, LKH Hochsteiermark) und 
Mag. Hannelore Zeiringer (Notar-
substitutin, Notariat Dr. Kaiser & Mag. 
Stütz, Bruck an der Mur). Als Veran-
stalter zählte auch Jürgen Gassner 
(Bestatter, Thanatopraktiker) zu den 
Referenten und ich durfte als Mode-
ratorin durch den Abend führen. 
Wenn den Teilnehmenden bewusst 
geworden ist, dass es wichtig, rich-
tig und verantwortungsbewusst ist, 
Vorsorge über sein eigenes Leben 
zu treffen, um unnötiges (Familien-) 
Leid(en) zu vermeiden, dann hat sich 
das Engagement aller Beteiligten auf 
jeden Fall gelohnt.

Herzlichen Dank!
Unser großer Dank gilt der Gemeinde 
Tragöß - St. Katharein für die Unter-
stützung vor und bei dieser Veranstal-
tung. Oliver Riegel hat die Grußworte 
von Bürgermeister Hubert Zinner 
überbracht und stand auch für die 
Beantwortung etwaiger standesamts-
spezifischer Fragen bereit. Auch den 
Vertretern der Bergkapelle Styromag 
St. Katharein sei dafür gedankt, dass 
sie die Gäste bewirtet haben.
Abschließend möchten wir noch eine 
Aussage von Jürgen zitieren: „Wenn 
man erst einmal mich als Bestatter 
braucht, ist es für Vieles definitiv be-
reits zu spät!“

Menschen-freundlichen Gruß
Helga Kainz

BESTATTUNG Seelenfrieden
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Öffentliche Verkehrsmittel
Angebote, Tarife, Ermäßigungen – alles, was Sie darüber wissen sollten.

Berufspendler
Ab 4.45 Uhr stehen an Schultagen 
12 Fahrten ab Tragöß bis Bruck an 
der Mur, Koloman-Wallisch-Platz, zur 
Verfügung, in den Ferien ab 7.10 Uhr 
fünf Fahrten. Alle Fahrten verkehren 
via LKH Hochsteiermark und Bahnhof 
mit Anschluss nach Graz. Die letzte 
Verbindung ins Lamingtal verlässt 
den Bahnhof an Schultagen um 19.10 
Uhr, in den Ferien um 18.20 Uhr.

Schüler
Die Fahrten durch das Lamingtal sind 
für die beiden Volksschulen und die 
Mittelschule unserer Gemeinde so 
optimiert, dass diese aus beiden Rich-
tungen erreicht werden können und 
ein Heimfahren nach der 4., 5. und 6. 
Stunde bequem möglich ist. Schüler, 
die in Bruck an der Mur zur Schule 
gehen, können den Hauptplatz recht-
zeitig vor Schulbeginn um 7.47 Uhr 
erreichen. Heimfahrten stehen nahe-
zu stündlich zur Verfügung.

Erledigungen in den Städten 
unter der Woche 
Die 12 Fahrten an Schultagen und 
fünf an Ferientagen sind so über den 
Tag verteilt, dass Erledigungen in den 
Städten bequem möglich sind. Auch 
das Landeskrankenhaus Bruck an der 
Mur ist unter der Woche durch eine 
eigene Haltestelle gut erreichbar. 
Tipp: Nach Kapfenberg steigt man am 
komfortabelsten an der Haltestelle 
„Schulzentrum“ (HAK/HAS/BAfEP) in 
die Linien 1 bzw. 180 um.

Haltestelle „Parkplatz Grüner See“
Ganzjährig enden wochentags fünf 
Fahrten am Parkplatz Grüner See, die 

Ausflüge zwischen zwei und elf Stun-
den ermöglichen. An den Wochenen-
den stehen in der Wandersaison von 
1. Mai bis 1. November vier Fahrten 
zur Verfügung, so sind Besuche von 
bis zu sechs Stunden möglich. Die 
Streckenerweiterung der Line 175 bis 
zum Parkplatz Grüner See wird von 
Touristen sehr gut angenommen, was 
nicht nur der Umwelt, sondern auch 
der Verkehrsbelastung im Lamingtal 
zugutekommt.

Ausflüge aus dem Lamingtal in die 
Steiermark am Wochenende
Die oben beschriebenen Fahrten sind 
fahrplanmäßig auf die Anschlüsse 
zur S-Bahn Richtung Graz angepasst. 
Damit kann das besonders günstige 
„Freizeit-Ticket“ für 12 € pro Person 
und Wochenend-Tag genutzt werden, 
Kinder bis 15 Jahre fahren gratis mit! 
Hinweis: Das Freizeit-Ticket gilt nur 
im Nah- und Regionalverkehr, nicht 
im Railjet.

Tarife & Ermäßigungen
Einzelfahrten funktionieren im Ver-
kehrsverbund Steiermark nach Zeit 
und Zone. Nach Bruck an der Mur 
oder Kapfenberg durchfahren Sie 
zwei Zonen bis Haltestelle St. Kat-
harein-Ort bzw. drei Zonen bis Tra-
göß. Eine Einzelfahrkarte gilt dafür 
1,5 Stunden und kostet im Vollpreis  
E 5,60 bzw. E 8,10, eine 24-Stunden- 
Karte kostet E 11,20 bzw. E 16,10. 
Vergünstigungen gibt es für Senioren 
mit der ÖBB Vorteilscard Senior, für 
Jugendliche unter 15 Jahren und für 
mobilitätseingeschränkte Personen. 
Kinder bis zum 6. Geburtstag fahren 
in Begleitung gratis (max. zwei Kinder 
pro Begleitperson).
Das „Klimaticket Steiermark“ emp-
fiehlt sich für Vielfahrer nach z. B. 
Bruck schon ab 58 Einzelfahrten bzw. 
29 Reisetagen pro Jahr. Es kostet  
€ 468 und ermöglicht Fahrten in der 
gesamten Steiermark, ob Bus, Bahn ja 
sogar mit der Standseilbahn auf den 
Grazer Schlossberg. Senioren (über 
65 Jahre), Jugendliche (unter 26 Jah-

re) und mobilitätseingeschränkte Per-
sonen erhalten das Klimaticket zum 
ermäßigten Preis von 351 €.
Familien nutzen am besten die „Zwei 
und mehr“-Karte des Landes Steier-
mark. Damit fahren Eltern mit Einzel-
fahrkarten zum halben Preis und ihre 
Kinder bis 15 Jahre gratis mit.
Besonders bequem errechnen Sie Ih-
ren Fahrpreis unter Eingabe der Ab-
fahrts- und Zielgemeinde hier:
https://www.verbundlinie.at/de/ti-
ckets/ueber-den-verbundtarif/fahr-
preisrechner

Fahrplanauskunft
Ihre beste, persönliche Verbindung 
finden Sie auf „busbahnbim.at“ oder 
in der entsprechenden App. Dort 
können Sie taggenau und ab Ihrer 
Wohnortadresse Verbindungen in 
ganz Österreich abrufen. Der gesam-
te Fahrplan der Linie 175 ist hier ab-
rufbar: https://www.verbundlinie.at/
components/com_timetable/uploads/
stv_52175m_j23.pdf
Weiters liegen am Gemeindeamt und 
in der Bürgerservicestelle die aktuel-
len Fahrpläne auf.

Zuständigkeiten
Das Land Steiermark beauftragt die 
4takt GmbH, zu deren 14 Mitglieds-
gemeinden auch Tragöß - St. Katha-
rein zählt, mit der Erfüllung des ge-
meinsam erarbeiteten Fahrplans. Die 
4takt wiederum beauftragt die MVG 
direkt. Die Gemeinde Tragöß - St. Kat-
harein hat sich in die Erstellung des 
Fahrplans mit Wünschen zu Fahrten 
in der Wandersaison eingebracht. Ein 
Drittel der dadurch entstandenen Zu-
satzkosten tragen die drei Gemein-
den entlang der Linie 175 anteilig. 
Zwei Drittel finanziert das Land Stei-
ermark.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Anja Benesch für die Informationen 
und die übersichtliche Darstellung 
der verschiedenen Möglichkeiten zur 
Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
in unserer Region.Fo
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Wirtschaft

Sonnschienhütte
Neue Pächter

Hallo! Wir sind Viktoria und Florian, 
ein junges, dynamisches Team An-
fang 30 und kommen aus dem Bezirk 
Hartberg. Wir stecken voller Motiva-
tion und Ehrgeiz und dürfen uns bei 
Euch als die neuen Pächter der Sonn-
schienhütte vorstellen. Wir bedanken 
uns herzlichst für die freundliche Auf-
nahme in der Gemeinde Tragöß - St. 
Katharein und freuen uns auf zahlrei-
che Besucher. In den Wintermonaten 
haben wir von Dienstag bis Sonntag 
für unsere Gäste geöffnet. Wir freuen 
uns schon sehr, Euch zu bewirten!

KONTAKT:
Florian Toth, Tel.: 0664-1992208

Hoamat-Kaffee
Wir freuen uns über Ihren Besuch und über Vorbestellungen!

Unser Lokal ist für kleinere Feiern bis 
25 Personen bestens geeignet. Eben-
falls bieten wir gerne die Möglichkeit 
des „Buffets to go“ für Eure Feiern zu 
Hause an. Für 24.12.2023 gibt es wie-
der die Möglichkeit, Brötchen und be-
legte Platten bei uns zu bestellen.

Rückblick 2023
Auch heuer möchten wir die Gelegen-
heit für einen kleinen Jahresrückblick 
nutzen und uns gleichzeitig bei allen 
unseren Gästen und Freunden für die 
tolle gemeinsame Zeit bedanken.
Nach einem guten Rutsch mit vielen 
Gästen ins Jahr 2023, haben wir bei 
wunderbarem Wetter und guter Stim-
mung einen gemütlichen Faschings-
dienstag gefeiert. Auch eine Oster-
austellung mit zahlreichen Ausstellern 
gab es heuer. Erstmals haben wir am 
1. Mai einen Maibaum unter tatkräfti-
ger Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr 
Tragöß aufgestellt und diesen im Zuge 
eines Frühschoppens bei strahlendem 
Wetter am 10. September wieder um-
geschnitten.

Zu guter Letzt freuen wir uns auch 
heuer wieder auf den „guten Rutsch“ 
mit Euch gemeinsam ins Jahr 2024 am 
31. Dezember ab 18 Uhr.
Das wünschen wir Euch: „Ein gemütli-
ches Zuhause, ein Gläschen Wein, ei-
nen guten Braten – bei Kerzenschein. 
Im Überfluss Zufriedenheit und eine 
schöne Weihnachtszeit.“

Euer Hoamat-Kaffee-Team

KONTAKT:
Karin Standler
Oberort 45
8612 Tragöß – St. Katharein
Tel.-Nr.: 0676-9466562

Bäckerei Weber
Neue Öffnungszeiten 
Montag bis Mittwoch, Freitag 
und Samstag geöffnet
Donnerstag geschlossen

Zustellung im Gemeindegebiet:
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag
Wir freuen uns auf Ihre Vorbestellung!

KONTAKT:
Manuela Weber, Tel.: 0664-5289348

STYROMAG 
Steirische Magnesitindustrie GmbH

Elektriker / Elektrobetriebstechniker

Lehrberuf Elektrotechnik (Haupt-
modul Anlagen- u. Betriebstechnik)

Reinigungskraft (geringfügig)

Stellenausschreibungen KONTAKT:
STYROMAG - Steirische 
Magnesitindustrie GmbH
Ing. Mario Rinnerhofer
Oberdorf 41
8611 Tragöß - St. Katharein
mario.rinnerhofer@styromag.at

Wir freuen uns auf Bewerbungen!



 26  |  Gemeinde Tragöß - St. Katharein  

Griaß di bei den Seeberger Alpakas
Hast du das auch schon erlebt? 
Man schaut einem Alpaka in die Augen und ist auf Anhieb verliebt in dieses großartige Wesen.

Bei mir passierte dies vor einigen Jah-
ren, als ich beruflich auf einem Alpaka-
hof einen Artikel für die Obersteirische 
Rundschau verfasste. Die Alpakas ha-
ben mich von Beginn an sehr fasziniert 
und die Idee, unseren traditionellen 
Bauernhof aus dem Dornröschen-
schlaf zu holen, ließ mich einfach nicht 
mehr los. Mein Mann Andreas und 
meine Mama Irmi waren von Beginn an 
mit derselben Begeisterung dabei und 
so entschieden wir uns 2020, unseren 
Bauernhof vulgo Seeberger zu einem 
Alpakahof umzugestalten. Ich habe 
den Hof 2019 von meiner Mama über-
nommen. Urkundlich erwähnt wurde 
unser Hof erstmals 1459. 1875 kauf-
ten meine Ururgroßeltern Maria und 
Simon Schwarz den Hof, der seither im 
Besitz unserer Familie ist. 

Von der Idee zur Wirklichkeit
Als Neulinge in der Alpakazucht be-
suchten wir Seminare und führten 
mit dem Züchter unseres Vertrauens 
zahlreiche Gespräche, bevor wir dann 
endgültig den Schritt gewagt und 
2021 losgelegt haben. Nach monate-
langem Entrümpeln, Räumen, Planen, 
Tüfteln und Renovieren war es im 
November 2022 soweit und unsere 
kleine, aber sehr feine Herde zog bei 
uns ein. Wir sind ein reiner Familien-
betrieb und haben uns mit dem Alpa-
kahof gemeinsam einen Lebenstraum 
erfüllt. Anfang Dezember wurde un-
ser frisch renovierter Alpakahof dann 
feierlich eröffnet.

Unsere vier Huacaya-Stuten, drei 
Huacaya-Wallache und zwei Lamas 
haben auf den großflächigen Weiden 
und Stallungen ausreichend Bewe-
gungsfreiheit, Ruhe und Weidemög-
lichkeiten, was für ein artgerechtes 
und gesundes Heranwachsen sehr 
wesentlich ist.
Wichtig war uns von Anfang an, für 
Mensch und Tier einen Ort zu schaf-
fen, an dem man die Seele baumeln 
lassen und ein bisschen weg vom All-
tag einfach nur genießen kann. So 
sind wir nun einer der wenigen Bio-
Alpakahöfe in Österreich, wo Qualität 
und Gemütlichkeit zu Hause sind.

Unser Glück ist perfekt
Unser Hofladen und unsere Tiere ha-
ben von Anfang an das Herz unserer 
Besucher höherschlagen lassen. Am 
23. März dieses Jahres wurde dann 
unser Sonnenschein Luis und am 21. 
Juli unser Stutfohlen Fortuna gebo-
ren. Somit war unser Glück perfekt. 
Wir gaben uns als Jungfamilie und 
auch unseren Tieren die nötige Zeit 
zum Ankommen und starteten im 

Herbst mit den Alpakawanderungen, 
die über unsere eigenen Forststraßen 
und Wiesen führen.

Unser Hofladen
Die Tiere werden einmal pro Jahr 
geschoren, und die Wolle, das so-
genannte „Vlies der Götter“, wird zu 
einzigartigen Alpakaprodukten wei-
terverarbeitet. Die Produkte aus Alpa-
kawolle halten extrem warm und sind 
noch dazu sehr leicht. Sie sind für Al-
lergiker gut geeignet, da die Wolle im 
Vergleich zu Schafwolle kein Lanolin 
(Wollfett) enthält. Huacayawolle hat 
im Vergleich zu Schafwolle die fünf-
fache Wärmeisolierung. Die Produkte 
aus der Wolle der Alpakas findest Du 
in unserem Hofladen. Wir bieten ein 
breites und sehr hochwertiges Sorti-
ment an Bettdecken, Polstern, Hau-
ben, Schals, T-Shirts, Polos, Pullovern, 
Handschuhen, Sitzkissen, Socken, 
Schuheinlagen und vielem mehr an.

Alpakawanderung
Möchtest Du etwas Besonderes erle-
ben, Zeit für Dich haben und die Natur 
genießen? Dann ist eine Alpakawande-
rung mit El Chapo & Co genau das Rich-
tige für Dich. Es erwarten Dich einzig-
artige und unvergessliche Momente mit 
den sanftmütigen Tieren. Die Alpakas 
haben die Gabe, Ruhe auszustrahlen, 
und in Kombination mit ihrem gemüt-
lichen Gehtempo ist Entschleunigung 
inmitten der Natur so gut wie garan-
tiert. Die Wanderung ist für Kinder als 
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auch für Erwachsene eine gelungene 
Abwechslung. Alpakawanderungen fin-
den das ganze Jahr über statt, nur bei 
starker Hitze und Schlechtwetter wird 
der Termin verschoben.

Alpaka-Fotoshooting
Du findest klassische Familienfotos 
langweilig? Du suchst für dein After-
Wedding-Shooting noch eine einzig-
artige Location inmitten der Natur 
mit Alpakas? Du möchtest mit ku-
scheligen und richtig süßen Alpakas 
unvergessliche Momente festhalten? 
Du suchst nach einem einzigartigen 
Weihnachtsgeschenk? Dann bist Du 
bei uns genau richtig.

Gutscheine
Bereite lieben Menschen eine Freu-
de! Ein Gutschein von den Seeberger 

Alpakas ist das optimale Weihnachts- 
aber auch Geburtstagsgeschenk.

Möchtest auch Du…
… unsere einzigartigen Alpakas ken- 
 nenlernen und eine Auszeit vom  
 Alltag genießen?
… die reine Natur des Lamingtales bei  
 einer Alpakawanderung erleben  
 und unsere Tiere hautnah kennen- 
 lernen?
… das berühmte Vlies der Götter an- 
 fassen und eine der edelsten und  
 weichsten Naturfasern an Deiner  
 Haut spüren?

Dann besuche uns auf unserem Hof 
und in unserem Hofladen.

Wir freuen uns auf Dich!
Simone, Andreas und Irmi

Öffnungszeiten:
Hofladen: Oktober bis April, Freitag 
von 15 bis 18 Uhr und Samstag von 
13 bis 18 Uhr bzw. auch gerne nach 
telefonischer Terminvereinbarung.
Wanderungen und Fotoshootings: nach 
telefonischer Terminvereinbarung.

KONTAKT:
Seeberger Alpakas
Untertal 25
8611 Tragöß - St. Katharein
Tel.-Nr.: 0664-1284840
E-Mail: info@seeberger-alpakas.at
www.seeberger-alpakas.at

Biobauernhof Krautgartner, vulgo Grabner
Das Tierwohl steht bei uns an erster Stelle!

Biobauernhof Krautgartner, vulgo 
Grabner, so heißt unser kleiner, aber 
feiner Betrieb, den wir in unserer idyl-
lischen Gemeinde Tragöß - St. Katha-
rein in Rastal führen. Im Moment be-
wirtschaften wir ca. 17 ha Grünland 
sowie 10 ha Wald in Eigenbesitz und 
Pacht. Wir führen den Betrieb aktuell 
im Nebenerwerb und haben uns auf 
die Direktvermarktung von Rind- sowie 
auch Lammfleisch spezialisiert.
Doch dem war nicht immer so, denn 
die vorausgehende Generation hat zu 
Beginn noch Milchkühe am Hof ge-
halten und dann vor ca. 30 Jahren auf 
Mutterkuhhaltung umgestellt. Zuerst 
wurde konventionell gehalten und 

an den Fleischhändler verkauft. Mit 
der Zeit begannen meine Eltern aber 
unseren Bauernhof rein biologisch zu 
bewirtschaften und bald darauf folgte 
auch der Einstieg in die Direktvermark-
tung. 

Der Hof wurde 2017 von mir, Manuel 
Krautgartner, dem aktuellen Betriebs-
führer, übernommen. Kurz darauf 
begannen wir mit der Mutterschaf-
haltung und somit auch mit der Ver-
marktung von Lammfleisch ab Hof. 
Auf diese Weise ist es unseren Tieren 
möglich in ein und derselben Gemein-
de geboren, gehalten und geschlach-
tet zu werden.

Neuer Stall für 
unsere Schafe und Kühe.
Das wiederrum entspricht unserem Be-
streben unseren Tieren ein stressfreies 
Leben, mit möglichst viel Tierwohl bis 
zuletzt, zu ermöglichen. Auch deswe-
gen haben wir, meine Verlobte Sarah 
und ich, uns nach reiflicher Überle-
gung dazu entschieden, unseren Stall 
komplett zu sanieren. Diesen Sommer 

ging dieses Projekt über die Bühne 
und somit können unsere geliebten 
Tiere den kommenden Winter bereits 
in einem Freilaufstall mit 24-Stunden-
Auslauf genießen.
Aktuell halten wir 15 Mutterschafe 
und 6 Mutterkühe plus Jungvieh auf 
unserem Hof. Den gesamten Sommer 
von Mai bis Ende Oktober verbringen 
unsere Tiere auf der Weide. Um allen 
nötigen Dingen gerecht zu werden pa-
cken auch meine Eltern, Monika und 
August, noch fleißig mit an.

Manuel Krautgartner mit Familie
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& Schulen
Kindergärten

Kindergarten Tragöß
Kinder im Sammelfieber! Dem Herbst entgegen – das Abenteuer wartet vor der Tür: 
Bunte Farben, interessante Schätze und eine reiche Ernte beschert uns der Herbst!

Sammeln ist beschaulich und besinn-
lich. Es lenkt den Blick der Kinder auf 
Details, die sie bei wilden Bewegungs-
spielen nicht wahrnehmen würden. 
Sammeln weckt die Fantasie der Kin-
der, weil sie sich dabei neue Spiele 

überlegen und sich Fragen zu Natur-
zusammenhängen ergeben. Deshalb 
begeben wir uns auch in diesem Jahr 
wieder jeden Freitag nach draußen 
in den Wald oder in die nähere Um-
gebung. Sind erstmal ausreichend 
Herbstschätze gesammelt, werden sie 
noch an Ort und Stelle zu Kunstwer-
ken verarbeitet oder sie dürfen mit 
nach drinnen zum Spielen, Basteln 
und Arbeiten. 

Herzlich willkommen
„Wir freuen uns, dich bei uns zu ha-
ben und deine Freunde zu werden!“ 
Acht neue Kinder bereichern seit Sep-
tember unsere Gruppe. Jede Menge 
Spaß und Freude soll ihnen die Zeit 
bei uns im Kindergarten bereiten.

Laternenfest
„Immer, wenn es dunkel wird, da 
draußen in der Welt, dann ist es so 
weit – es ist Laternenzeit!“
Mit dem Basteln der Laternen, dem 
Erlernen von vielen Liedern und Ge-

dichten, dem Proben der Tänze stieg 
mit jedem Mal die Vorfreude auf das 
bevorstehende Laternenfest. Mit viel 
Freude und Fleiß bereiteten sich die 
Kinder auf das große Ereignis vor. 
Dann war es endlich soweit – mit zahl-
reichen Gästen feierten wir den Na-
menstag des Hl. Martin mit unserem 
alljährlichen Laternenfest. 

Die stille Zeit im Jahr …
Auf eine besinnliche, geschichtenrei-
che Vorweihnachtszeit mit Backen, 
Basteln, Singen und Vorbereitungen 
treffen, freuen wir uns jetzt schon 
ganz besonders. Mit der Waldweih-
nacht am letzten Kindergartentag vor 
Weihnachten starten wir in die Weih-
nachtsferien und warten gespannt 
auf das Christkind. 

Die Kinder und das Team des Gemein-
dekindergartens Tragöß wünschen 
allen ein besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2024! 
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Kindergarten St. Katharein
Ich finde Freunde und lerne viele Dinge kennen! (Antoine Saint-Exupery)

Eine wichtige Form sozialer Beziehun-
gen in Kindergruppen sind Freund-
schaften, die durch Zuneigung, kör-
perliche Nähe, gemeinsames Tun, 
gegenseitige Hilfe und Imitation ge-
prägt sind. Fühlen sich Kinder sicher, 
geborgen und wohl, sind sie fähig, ihr 
Interesse und ihre Aufmerksamkeit 
auf bestimmte Erfahrungsbereiche zu 
lenken und somit zu lernen. 

Erntedank
Am 8. Oktober feierten unsere Kinder 
mit Eltern, Großeltern, Geschwistern 
und der Pfarrgemeinde das Ernte-
dankfest. Emilia und Noel zogen den 
mit vielen Erntegaben gefüllten und 
geschmückten Leiterwagen zur Kir-
che. Die Segnung der Erntegaben 
umrahmten die Kinder mit ihrem 
Lieblingslied „Stell dich in die Sonne“.

Martinsfest
Der heilige Martin, welcher sich be-
sonders um Arme bemühte, teilte der 
Legende nach mit einem Bettler sei-
nen Mantel. Sein Namenstag am 11. 
November ist jedes Jahr Anlass, mit 
den Kindern das Fest zu feiern. Lieder 
und Geschichten aus dem Leben des hl. 
Martin wurden gesungen und erzählt 
und durch Rollenspiele ergänzt.

Am 8. November zogen die Kinder 
singend mit ihren leuchtenden Later-
nen zum Dorfplatz. Dort wurden die 
Lichter vom Herrn Pfarrer gesegnet. 
Den Höhepunkt der Feier bildete das 
Martinsspiel. Anna und Leopold spiel-
ten, als Bettler und heiliger Martin 
verkleidet, die Legende vom Teilen 
des Mantels.

Herzlich willkommen
Seit September besuchen 13 Mäd-
chen und 9 Buben unseren Kinder-
garten. Wir begrüßen Anna, Lena, 
Leona, Raphael und Sophie sowie 
unsere Kinderbetreuerin Anja Holzer. 
Mit Benjamin und Mathias ist in ein 
paar Wochen unsere Gruppe kom-
plett.

Volksschule Tragöß
Mit Liedern, Gedichten, Rollenspielen und Worten gelang es, Frau Flicker mit einer Feier zu 
überraschen und gebührend zu würdigen.

Am 7. Juli hieß es Abschiednehmen 
von Frau VOL Karin Flicker, uns’rer 
lieben Lehrerin. Frau Flicker ist seit 
1. September im wohlverdienten Ru-
hestand. Nach der Ausbildung zur 
Volksschullehrerin trat Karin Flicker 
im Jahr 1980 in der Oststeiermark in 
den Dienst des Landes Steiermark. Ei-
nige Jahre unterrichtete sie in dieser 
Region. Mit 9. September 1985 erfolg-
te ihre Versetzung an die Volksschule 
Tragöß. Was sie damals noch nicht 

wusste, dass sie für 38 Jahre, jeden 
Tag mit viel Liebe und Leidenschaft, 
die Tragösser Kinder unterrichten 
wird. Aus diesem Grund war es uns ein 
Bedürfnis, Frau Flicker gebührend zu 
verabschieden. Still und heimlich wur-
de eine Feier für unsere Frau Lehrerin 
vorbereitet. Für die Zukunft wünschen 
wir Frau Flicker, dass es ihr gelingen 
möge, die für sich gewonnene Zeit in 
ihrem Sinne zu nutzen. Vor allem aber 
wünschen wir ihr Gesundheit!
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Schulbeginn
Mit der Versetzung in den Ruhestand 
von Frau VOL Karin Flicker musste für 
unsere Schule eine neue Lehrkraft 
gefunden werden, was in Zeiten der 
Lehrerknappheit schwierig war. In der 
vorletzten Ferienwoche wurden die 
Gebete vieler Tragösser erhört. Am 
11. September durften wir Frau Mi-
chaela Bracher als Lehrerin der zwei-
ten Klasse in unsere Mitte aufnehmen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Frau 
Bracher, dass sie den weiten Weg zu 
uns ins Lamingtal auf sich nimmt. Wir 
hoffen, dass ihr die Unterrichtsstun-
den und die Kinder viel Freude be-
reiten, dass sie sich in unserer Mitte 
wohlfühlt und uns viele Jahre unter-
stützend zur Seite stehen wird.

Wandertag
Der Morgen des 27. September be-
gann mit einem grauen, nebelverhan-
genen Himmel. Auch die Temperatu-
ren waren nicht sehr ansprechend. All 
dies hinderte uns nicht daran, dass 
wir uns auf einen Fußmarsch, von der 
Volksschule ausgehend, zum Grünen 
See machten. Denn schließlich sollte 
die neue Lehrerin, Frau Bracher, die 
Umgebung kennen lernen. So setzte 
sich der Zug von Kindern begleitet 
von Frau Kappel, Frau Bracher und 
Frau Flicker in Bewegung. Unterwegs 

wurden immer wieder kleine Pausen 
eingelegt, damit die Kinder Frau Bra-
cher ihre Heimat zeigen konnten. Auf 
der Höhe von Oberort wurde im Wald 
eine Jausenpause eingelegt. Der Wet-
tergott war gnädig und ließ den Nebel 
und die tiefliegenden Temperaturen 
verschwinden, sodass der Wandertag 
bei strahlendem Wetter fortgesetzt 
werden konnte. Nachdem auch noch 
der See umrundet wurde, fand der 
Wandertag am Parkplatz sein Ende.

Welttierschutztag
Am 4. Oktober fand an der Volks-
schule ein besonderer Schultag statt. 
Gleich zu Schulbeginn durften wir ei-
nige besondere Gäste begrüßen. Die 
Kinder durften in Begleitung ihrer 
Eltern bzw. Großeltern ihre Lieblings- 
sowie Haustiere mit in die Schule brin-
gen. Es konnten Hasen an der Leine, 

Katzen unterschiedlichster Größe, 
ein Hund sowie Meerschweinchen im 
Schulgarten gestreichelt und liebkost 
werden. Als besonderes Highlight 
durften wir auch eine Ziege an der 
Leine sowie zwei Lamas begrüßen. 
Ein herzliches Dankeschön nochmals 
an die Begleitpersonen, welche die 
Tiere zur Schule und im Anschluss 
wieder sicher nach Hause brachten.

Kinder Uni
Auf Einladung der Kinder Uni Graz 
trat die 3. und 4. Schulstufe Ende Ok-
tober eine Reise nach Graz an. Nach 
einer kurzen Begrüßung startete eine 
Gruppe der Klasse mit Frau Dr. Doris 
Rudlof-Garreis vom Radio Steiermark 
eine Interviewtour zum Thema „Vom 
Mond zum Mars“. Der andere Teil der 
Klasse durfte die Unibibliothek be-
suchen. Besonders imponierte den 
Kindern der originale Lesesaal, das 
Bucharchiv sowie ein über 2000 Jahre 
altes Buchexemplar. In der Pause wur-
den alle mit einer Jause überrascht. 
Im Anschluss daran wurde eine weite-
re Schülergruppe zu Kinderreportern, 
um das Thema „Pilze“ zu erforschen. 
Währenddessen probierte die Gegen-
gruppe physikalische Experimente 
aus. So ging ein spannender Vormit-
tag leider viel zu rasch zu Ende.
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Schulzentrum

Wie immer sind wir mit viel Engage-
ment und Freude in das Schuljahr 
2023/24 gestartet. 
Heuer besuchen 124 Kinder das Schul- 
zentrum in Tragöß - St. Katharein, die 
sich wie folgt verteilen: 
In der Volksschule sitzen 44 Kinder: 
1. Klasse (1. Schulstufe: 17 Schüler)
2. Klasse (2. Schulstufe: 14 Schüler)
3. Klasse (3. und 4. Schulstufe: 
13 Schüler)

Die Mittelschule besuchen 80 Kinder, 
aufgeteilt auf vier Klassen. Insgesamt 
unterrichten 15 Lehrer an unserem 
Schulzentrum.

Advent- und 
Weihnachtszeit

Mit Liedern und Geschichten stimmen 
wir uns gemeinsam auf die schönste 
Zeit im Jahr ein. Es wird fleißig gemalt 
und gebastelt und in den Klassen gibt 
es verschiedene Adventkalender mit 
kleinen Überraschungen. 
Eine besondere Freude bereitet den 
Kindern, dass auch heuer wieder der 
eine oder andere Wichtel bei uns ein-
gezogen ist. Diese Tradition stammt 
aus Skandinavien und ist mittlerwei-
le auch bei uns ein beliebter Brauch. 
Die Wichtel sind kleine Helferlein vom 
Weihnachtsmann oder Christkind, die 
in der Vorweihnachtszeit ihre Magie 
versprühen. Mit Spannung warten die 
Kinder darauf, was über Nacht in der 
Schule so alles passiert ist. Denn die 
Wichtel kommen nur nachts heraus, 
um bei den Weihnachtsvorbereitun-
gen zu helfen und so manchen lusti-
gen Schabernack zu treiben.

Volksschule St. Katharein

Erlebnisreicher Ausflug nach Graz ins Opernhaus und zum 
Kindermuseum „FRrida & freD“.

Unsere Volksschulkinder führte am 
18.10.2023 ein Ausflug nach Graz. 
Bei einer Führung durch das Grazer 
Opernhaus konnten wir so manchen 
Blick hinter die Kulissen werfen. Nach 
einem Spaziergang und gemütlicher 
Jausenpause im Augarten besuchten 
wir das Kindermuseum „FRrida & freD“. 
Das Museum begeistert mit seinen Er-
lebnisausstellungen, bei denen die 
Kinder selber mitgestalten und auspro-
bieren können. 
Und natürlich war 
auch die Fahrt mit 
dem großen Rei-
sebus etwas ganz 
Besonderes. Für 
unsere Kinder war 
der Ausflug ein 
wunderschönes 
Erlebnis, von dem 
sie tags darauf 
mit Begeisterung 
erzählten.

Fahrradprüfung
Knapp nach dem Schulbeginn haben 
die Kinder der 4. Schulstufe ange-
fangen, sich auf die Fahrradprüfung 
vorzubereiten. Sie haben den theo-
retischen sowie den praktischen Prü-
fungsteil souverän gemeistert. Elena, 
Sophie, Justin und Niklas haben nun 
die Möglichkeit, täglich mit dem Fahr-
rad in die Schule zu fahren. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Mittelschule der Gemeinde Tragöß - St. Katharein

Mit unserer modernen EDV-Ausstattung sind wir am neuesten Stand der Technik.

Da unsere Computer im Computer-
raum nach ca. zwei Jahrzehnten den 
Anforderungen nicht mehr entspra-
chen, schaffte die Gemeinde 25 neue 
Laptops an. Mit diesen Geräten ist 
wieder ein reibungsloser Informatik-
unterricht möglich, was unsere Viert-
klässler sehr freut, die sich alle zum 
Freigegenstand Informatik gemeldet 
haben.

Was will ich? Was kann ich? 
Welcher Beruf passt zu mir? 
Die Schüler der 4. Klasse der Mittel-
schule besuchten schon in der zwei-
ten Schulwoche das Talentcenter der 
Wirtschaftskammer in Graz. Das Ta-
lentcenter versteht sich als Orientie-
rungsplattform, die junge Menschen 
in Schule und Ausbildung unterstützt 

und bietet Jugendlichen eine Ent-
scheidungshilfe für eine zielgerich-
tete Ausbildung. Ein anstrengender, 
aber doch interessanter Vormittag, 
an dem Interessen, Fähigkeiten und 
Talente unserer Kinder erhoben wur-
den. Über die Angebote weiterführen-
der Schulen und heimischer Betriebe 
erkundigten sich unsere Schüler in 
Kapfenberg beim ece-Bildungstag am 
19.10.2023. 

Herzlichen Dank!
Kürzlich übergab Sandra Hartner von 
der Firma HaCon Engineering unserer 
Mittelschule eine Dekupiersäge für die 
Arbeiten im Werkunterricht. Schullei-
terin Doris Schutting und die 4. Klas-
se nahmen das Werkzeug mit großer 
Freude und Dankbarkeit entgegen.

Viel Bewegung 
und jede Menge Spaß
Im Rahmen des Sportunterrichts 
standen im Herbst Wanderungen 
auf die Gurniser und die Wenninger 
Alm am Programm. Diese machten 
den Kindern großen Spaß, besonders 
wenn sie von unserem Bürgermeister 
und seiner Gattin begrüßt und bewir-
tet wurden.

Von der Hauptschule 
zum Schulzentrum
Mit großer Freude haben sich die 
Schüler auf die 50-Jahr-Feier unserer 
Schule vorbereitet. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurden verschiedene 
Projekte und eine Ausstellung der 
letzten 50 Jahre gezeigt.

Frohe Weihnachten und alles Gute im Neuen Jahr 

wünschen die Schüler und Lehrer 
unserer Volksschulen und der Mittelschule!
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Leben
in der Gemeinde

Landjugend Tragöß
In den vergangenen Monaten standen zahlreiche Aktivtäten am Programm. Jetzt sind wir be-
reits mitten in den Vorbereitungen für unseren Landjugendball am 5. Jänner!

Kletschachkogelmesse
Bei strahlend blauem Himmel fand 
auch heuer wieder zu Maria Himmel-
fahrt am 15. August auf der Klet-
schachkogelalm eine Almmesse statt. 
Mit Aufstrichbroten und Getränken 
versorgten wir die Wanderer und ge-
stalteten gemeinsam mit unserem 
Herrn Pfarrer eine andachtsvolle Mes-
se. Um den Tag noch gebührend ab-
zurunden, ließen wir es uns auf der 
Kletschach- & Gurniseralm gutgehen. 
Im Großen und Ganzen war es wieder 
ein gelungener Tag mit viel Spaß!

Absperren beim Hochzeitsmarathon
Gleich zwei Wochenenden hinterei-
nander hatten wir die Ehre, die Ken-
nenlerngeschichten der Brautpaare 
zum Besten zu geben. Gestartet ha-
ben wir mit der Hochzeit von Birgit 
und Dietmar Wöls, um das darauf-
folgende Wochenende den Gästen 
die Geschichte von Stephanie und 
Armin Götschl zu erzählen. Es waren 
für alle Beteiligten tolle Anekdoten 
dabei und es wurde viel gelacht. Auf 
diesem Wege möchten wir noch ein-
mal den Frischvermählten alles Liebe 
und Gute für die Zukunft wünschen!

jeden Tag für unser Wohlergehen 
leisten. Im Zuge dieser Aktion wird 
jedes Jahr auf ein anderes wertvolles 
Lebensmittel aufmerksam gemacht, 
heuer waren es die Nudeln. Bei der 
Agape wurden diese gemeinsam mit 
Getränken und selbstgebackenem 
Brot verteilt.

Ausflug zum Weinlesefest
Heuer machten wir uns im Zuge unse-
res jährlichen Ausflugs auf zum Gam-
litzer Weinlesefest. Bereits zum 55. Mal 
fand das Fest in Gamlitz statt und so 
mussten wir uns dieses Spektakel auch 
einmal anschauen. Bei vielen Genuss-
stationen verkosteten wir regionalen 
Wein, Sturm, Kastanien und andere 
Köstlichkeiten. Am Abend verfolgten 
wir noch das Dämmerschoppenkon-
zert unserer Trachtenkapelle, welches 
wieder einmal hervorragend war.

Safe the date!
Schreibt es euch in den Kalender: Am 
5. Jänner findet wieder unser genialer 
Landjugendball im Festsaal Tragöß 
statt. Wir freuen uns auf euch!

Erntedank 
Es war wieder einmal an der Zeit 
„Danke“ zu sagen. Wir beteiligten uns 
bei der Erntedankmesse in Tragöß 
und bedankten uns für das ausgie-
bige Jahr. Beim Umzug durften wir 
die prächtig geschmückte Erntekro-
ne tragen und die Messe wurde von 
der Trachtenkapelle und den Kinder-
gartenkindern wieder sehr schön um-
rahmt. Bei der anschließenden Agape 
teilten wir im Rahmen der Lebensmit-
telaktion von der Landjugend Steier-
mark Nudelsackerl aus. 
Nach dem Motto „Der Körper 
brauchts, der Bauer hat’s“ findet die-
se Aktion bereits seit einigen Jahren 
statt. Ziel ist es, auf die wertvolle Ar-
beit aufmerksam zu machen, die die 
heimischen Bäuerinnen und Bauern 
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Heimat- und Ständemuseum Tragöß
Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu, 
die ruhige Zeit ist jetzt auch in unserem Museum eingekehrt.

Durch die Feierlichkeiten von „1000 
Jahre Tragöß“ sowohl als Ausstellung 
als auch mittels der dazugehörigen 
Broschüre sowie einem historischen 
Spaziergang von Großdorf nach Pichl 
mit Wolfgang Puchleitner, ist es heu-
er ziemlich turbulent gewesen. 
Vor allem der historische Spaziergang 
war so interessant, dass alle 70 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer bis zum 
Schluss ausgehalten haben. Den Ab-

Bäuerinnen St. Katharein
„Achtet auf das Kleine in der Welt, das macht das Leben reicher und zufriedener.“

Erhalt von Traditionen, Zeit nehmen, 
etwas auf die Füße stellen, das sind 
wir. Ein Jahr neigt sich dem Ende zu, 
wir blicken auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück:
Im April hieß es alle „Neune“. Wir tra-
fen uns auf Pici‘s Kegelbahn und ver-
brachten einen lustigen Abend mit 
den Tragösser Bäuerinnen. Am 11. 
Juni feierten wir das Fronleichnams-
fest. Wie jedes Jahr wurde vor dem 
Altar ein wunderschöner Blumentep-

pich gelegt. Das Hoamat-Kaffee ist im-
mer einen Besuch wert, darum trafen 
wir uns im Juli zu einem gemütlichen 
Frühstück und besprachen unsere 
weiteren Termine. Unsere größte He-
rausforderung war wieder der Alexi-
sonntag am 16. Juli. Wir verwöhnten 
unsere Gäste mit Bauernschmankerln 
und köstlichen Torten. Auch unsere 
Kleinsten halfen schon tatkräftig mit. 
Dann kam der 11. August, heuer ein 
besonderer Tag, denn unsere Ma-

nuela feierte ihren 60er - natürlich 
nicht ohne uns! Wir überraschten sie 
an ihrem Ehrentag mit einem Aus-
flug auf der MS Kaiserin Elisabeth ins 
schöne Dürnstein. Am Dirndlsonntag 
führten wir unsere schönsten Trach-
ten aus, verteilten nach dem Gottes-
dienst selbstgebundene Almbüscherl 
und luden zum Pfarrkaffee. Am 16. 
September waren wir beim HaCon-
Jahrmarkt mit einem Kuchenstand 
vertreten.

„Das Brauchtum geht verloren, wenn 
man es nicht pflegt.“ Am 8. Oktober 
sagten wir „Danke“ für die Ernte. Eine 
prächtig gebundene Erntekrone und 
eine schön geschmückte Kirche lu-
den zum Erntedankgottesdienst ein, 
anschließend gab es einen gemüt-
lichen Abschluss im Pfarrsaal beim  
Pfarrkaffee.
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Bergkapelle Styromag St. Katharein
Wir danken dem Musikverein Etmißl für die tolle Zusammenarbeit 
und freuen uns auf weitere gemeinsame Projekte.

Ende Juli machten wir gemeinsam mit 
dem Musikverein Etmißl einen musika-
lisch-freundschaftlichen Ausflug nach 
Aschbach. Mit vielen weiteren Musik-
kapellen feierten wir das 100-jährige 
Bestehen des Musikvereins Aschbach 
und sorgten für unvergessliche Mo-
mente im Mariazellerland.
Die Feierlichkeiten begannen mit ei-
nem Einmarsch aller teilnehmenden 
Musikkapellen, gefolgt von kurzen 
Konzerten, wo wir gemeinsam mit 
dem Musikverein Etmißl auftraten 
und die Zuschauer mit einer Vielfalt 
an bekannten und unbekannten Me-
lodien und Stücken unterhielten.
Der Musikverein Aschbach zeigte sich 
begeistert von der Zusammenarbeit 
und dem Engagement der Bergkapel-
le Styromag St. Katharein und dem 
Musikverein Etmißl.
Doch damit nicht genug, denn die 
musikalische Freude ging auch am 
darauffolgenden Tag weiter. Beim tra-

musiker nahmen daran teil. Dabei 
wurde sehr viel musiziert, sowohl in 
den Übungsstunden als auch in der 
Freizeit, Freundschaften geschlossen 
und auch viel gesportelt. Das „End-
ergebnis“ wurde am Sonntag Vormit-
tag im Rahmen eines Konzertes in der 
Forstschule präsentiert. Das Publikum 
war begeistert vom hohen Niveau der 
musikalischen Darbietung. 

ditionellen Annasonntag unterhielten 
die beiden Musikvereine bei einem 
Frühschoppen die Gäste und brach-
ten Schwung in die Gemeinde Etmißl. 
Das Fest war ein großer Erfolg, es 
wurde gelacht, getanzt und der Tag in 
vollen Zügen genossen.
Die gemeinsamen Auftritte haben 
nicht nur die Musikliebhaber begeis-
tert, sondern auch die Verbunden-
heit und die Freundschaft zwischen 
den beiden Vereinen gestärkt. Es ist 
ein weiteres Beispiel dafür, wie Musik 
Menschen zusammenbringen kann, 
um gemeinsam Freude und Begeiste-
rung zu teilen.

Jugendsommerlager
Ein Highlight im Jahresverlauf für 
jeden Jungmusiker ist wohl das JU-
SOLA – das Jugendsommerlager des 
Blasmusikbezirks Bruck an der Mur. 
Dieses fand heuer wieder in der Forst-
schule statt und drei unserer Jung-

schluss bildete dann die Pichler Kir-
che, wo Herr Puchleitner die Mitgeher 
mit seinen Ausführungen begeisterte. 
Nach dem Spaziergang mit Wolfgang 
Puchleitner konnten sich die Teilneh-
mer mit Grillwürstln und Getränken, 
die die Pichler Dorfgemeinschaft 
stellte, stärken. Mit Musik und fröh-
lichem Beisammensitzen ist dieses 
Fest ausgeklungen. Allen Mitwirken-
den ein herzliches Dankeschön.

Auch der Besuch des Museums war 
sehr gut. Besonders erfreulich war 

stimmung auf Weihnachten in der 
gemütlichen Stube des Museums 
mit Einlassbitten und adventlichen 
Liedern sowie stimmungsvollen Ge- 
dichten und Geschichten. 

Allen Besuchern des Museums ein 
herzliches Dankeschön für ihr Kom-
men und wir wünschen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gutes 
und gesundes neues Jahr!

wiederum der Besuch des Pensionis-
tenverbandes, der Kegeldamen, des 
48er Jahrgangs und wie jedes Jahr 
konnten wir die Bergrettung Tragöß 
begrüßen. Es waren fröhliche und 
unterhaltsame Nachmittage und  
Abende.
Wir möchten den vielen interessierten 
Besuchern für ihr Kommen danken.

Den Abschluss in diesem Jahr bilde-
te wieder das Herbergsuchen am 8. 
Dezember im Heimatmuseum. Die 
Veranstaltung war eine schöne Ein-
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Trachtenkapelle Tragöß
Bei unserem Sommerfest sorgten die Bauernkapelle Schützen, die Anbradler, die Tragößer 
Stadlmusikanten und die Mürzer Spitzbuam für beste Stimmung und Unterhaltung.

Am Samstag, dem 12. August, durften 
wir um 18 Uhr unsere Gastkapelle, den 
Musikverein Bauernkapelle Schützen 
aus dem Burgenland, vor der Fest-
halle gebührend empfangen. Nach 
der gegenseitigen Verkostung von ein 
paar edler Tröpfchen durch die Mar-
ketenderinnen, Obmänner und Stab-
führer, ging es weiter mit dem Konzert 
der Gastkapelle. Die Stimmung beim 
Konzert war großartig und so hielt es 
das Publikum nicht auf den Plätzen. 
Die gute Stimmung dauerte danach 
mit den „Anbradlern“ bis in die frühen 
Morgenstunden an.
Nach einer sehr kurzen Nacht ging 
es am Sonntag bereits um 10 Uhr 
schon wieder los mit dem Frühschop-
pen, welcher heuer von den Tragößer 
Stadlmusikanten umrahmt wurde. 
Nach einem gelungenen Frühschop-
penkonzert ging es mit den „Mürzer 
Spitzbuam“ bis in die späten Abend-
stunden noch mit super Stimmung 
weiter.

Jugendsommerlager
Von Mittwoch bis Sonntag musizier-
ten sieben unserer Jungmusiker in der 
HBLA für Forstwirtschaft beim heu-
rigen Jugendsommerlager des Blas-
musikbezirkes Bruck an der Mur. In 

Höhen zu unterhalten. Am Abend durf-
ten wir dann noch für super Stimmung 
mit unserem Dämmerschoppenkonzert 
sorgen. Unser Moderator Franz Egger 
sorgte zusätzlich für gute Laune und 
ließ auch das Publikum sein Gesangs-
talent unter Beweis stellen.

1000 Jahre Lamingtal
Am Sonntag, dem 22. Oktober, fand die 
große Jubiläumsfeier der ersten urkund-
lichen Erwähnung unseres Lamingtales 
statt. Gemeinsam mit der Bergkapelle 
Styromag St. Katharein starteten wir 
mit einem Marschempfang zur Begrü-
ßung der Gäste, bevor wir den Festakt 
mit einer eigens komponierten Fanfare 
eröffneten. Zum Abschluss gaben wir 
noch ein paar Märsche und Polkas zum 
Besten und ließen den Sonntag dann 
gemütlich ausklingen.

den fünf Tagen wurde intensiv für das 
Abschlusskonzert und die Marschier-
Show am Sonntag geübt. Hier konnten 
die Jungmusiker dann ihr Talent zum 
Besten geben.

Erntedankfest
Nach einem intensiven Samstag bei 
der 30er-Feier unserer Stabführerin 
Gabi Wöls ging es am Sonntag sehr 
zeitig in der Früh schon wieder weiter 
mit der Umrahmung des Erntedank-
festes. Nach der Segnung der Ernte-
gaben beim Fölzerkreuz führten wir 
die Prozession zur Pfarrkirche an.
Nach der Messe, die von unserem Blä-
serquintett umrahmt wurde, spielten 
wir noch ein paar Stücke bei der Aga-
pe der Landjugend Tragöß.

Weinlesefest Gamlitz
Am Samstag, dem 7. Oktober, ging es 
für uns in Richtung Süden zum Wein-
lesefest in Gamlitz. Nach einer lustigen 
Busfahrt konnten wir am Nachmittag 
die Stimmung in Gamlitz genießen. 
Kurz vor 18 Uhr ging es dann für einen 
Teil der Musiker ab aufs Karussell, um 
unter erschwerten Bedingungen und 
mit viel Spaß das Publikum mit zwei 
Märschen in schwindelerregenden 
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Bauernbund St. Katharein & Tragöß
Einen schönen Herbstausflug machten die Bauernbund-Ortsgruppen 
St. Katharein und Tragöß am Samstag, dem 21. Oktober 2023.

Erster Programmpunkt war das 
Schloss Stainz, wo wir das Jagdmuse-
um und das Landwirtschaftsmuseum 

besuchten. Bei den Führungen hör-
ten wir Interessantes über die Jagd 
bzw. die Landwirtschaft einst und 

jetzt. Gestärkt nach dem Mittagessen 
im Schilcherlandhof in Stainz ging es 
weiter nach Dobl zum Winkelhof. Bei 
der Betriebsführung stellte uns Franz 
Schrottner den Milchviehbetrieb vor, 
wobei ein Großteil der Milch selbst zu 
Käse und Eis verarbeitet wird. Weite-
re Produkte des Hofes stellen Kernöl, 
Apfelsaft und verschiedene Mostsor-
ten dar. Eine Most- und Käseverkos-
tung bildete den Abschluss der Füh-
rung. Sozusagen am Weg nach Hause 
kehrten wir dann noch in Seiersberg 
im Zoißl’s Gasthaus & Heuriger ein.

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Tragöß - St. Katharein

Wasserrad Marienklamm
Das Wasserrad in der Marienklamm 
ist in die Jahre gekommen und konn-
te daher heuer im Frühjahr nicht 
mehr aufgestellt werden. Von Herrn 
Karl Oswald wurde ein neues Wasser-
rad angefertigt, welches die Spazier-
gänger und Wanderer am Weg in die 
Marienklamm wieder erfreut. Herzli-
chen Dank dafür!

Langlaufloipe
Wir hoffen auf einen schneereichen 
Winter und bedanken uns beim ge-
samten Loipen-Team und bei allen 
freiwilligen Helfern sehr herzlich für 
ihre Mithilfe bei den notwendigen 
Vorbereitungsarbeiten und die Un-
terstützung während der gesamten 
Langlaufsaison.
Die Loipe hat je nach Wetter- und 
Schneelage täglich von 9.00 bis 16.00 

PREISE SAISON 2023/24: 

Tageskarte 
Erwachsene  €  10,00 
Jugendliche (10 - 16 J.) € 6,00 
Kinder bis 10 Jahre  gratis
Saisonkarte Einzelkarte:  €  95,00
Familienkarte:  €  130,00
(gültig für zwei Erwachsene und Ju-
gendliche von 10 bis 16 Jahren) 

Ausrüstungsverleih 
Gesamte Ausrüstung 
Erwachsene:  €  15,00 
Kinder:  €  10,00  
Einzelstücke Stöcke:  €  5,00 
Schuhe:  €  8,00
Schi:  €  10,00 
Schneeschuhe/Tag:  €  15,00

Uhr geöffnet. Auf unserer Homepage 
finden Sie die aktuellen Informatio-
nen zum Loipenbetrieb.  

Hinweis:
Da unsere Loipe aufgrund der schlech-
ten Schneeverhältnisse im Vorjahr lei-
der nicht im gewohnten Umfang in 
Betrieb war, erhalten all jene, die sich 
eine Saisonkarte 2022/23 gekauft 
haben, heuer beim Kauf einer Saison-
karte eine Ermäßigung.

KONTAKT:  
Tourismusbüro, Loipenbetrieb: 
Oberort 45 
8612 Tragöß - St. Katharein 
Tel.-Nr.: 03868-8330 
www.tragoess-gruenersee.at

t Tipp:
Aktionstage

Erzberg Leoben
–––––––––

26. bis 28.01.2024
02. bis 04.02.2024

An den beiden Wochenenden ist 
die Saisonkarte auch auf den Loi-
pen Trofaiach, Wald am Schober-
paß und Eisenerz gültig.
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Freiwillige Feuerwehr Tragöß
Die Freiwillige Feuerwehr Tragöß informiert!

Auszeichnungen
Beim Bereichsfeuerwehrtag am 6. Ok-
tober in Mixnitz wurden zahlreiche Ka-
meraden geehrt und ausgezeichnet. 
Eine Auszeichnung ist ein sichtbares 
Zeichen für besondere Dienste und 
Leistungen für die Freiwillige Feuer-
wehr. Wir gratulieren recht herzlich!

Ehrenzeichen 
Steiermärkische Landesregierung:
„40-Jahres-Medaille“: HBM Harald 
Götschl und HFM Franz Ocherbauer
„25-Jahres-Medaille“: LM Erwin Moser

Verdienstzeichen 
Stmk. Landesfeuerwehrverband: 
3. Stufe: BM Stefan Amort

Verdienstzeichen 
Bereichsfeuerwehrverband Bruck: 
2. Stufe: HFM Daniel Stockreiter
3. Stufe: HFM Heinz Breitenegger 
und HFM Christof Graf

Funkleistungsabzeichen
Am 7. Oktober nahmen unsere Kame-
raden beim Funkleistungsabzeichen 
in Bronze in St. Peter/Freienstein teil. 
FM Dominik Eder, OFM Thomas Salz-
mann, OFM Christoph Eibel, BM Ste-

leistungsprüfung statt. Vor zahlreich 
erschienenen Ehrengästen, darunter 
auch Landesbranddirektor und Be-
reichsfeuerwehrkommandant Rein-
hard Leichtfried sowie Bürgermeister 
Hubert Zinner, legten Gruppen der 
drei Feuerwehren Kapfenberg-Arn-
dorf, St. Katharein und Tragöß ihre 
Prüfung ab.
Für die FF Tragöß traten unsere Ka-
meraden BM Stefan Amort, LM Mathi-
as Ebner, HFM Christian Maunz, HFF 
Elisabeth Ocherbauer, HFM Daniel 
Stockreiter, OFM Christoph Eibel, OFM 
Christoph Lanzer, FM Dominik Eder 
und FM Tobias Eibel in den Stufen 
Bronze und Silber an. Herzliche Gratu-
lation zu den erbrachten Leistungen!

Ein großes Dankeschön an alle, die 
uns heuer wieder so zahlreich bei un-
seren Festveranstaltungen besucht 
haben aber auch an alle, die uns fi-
nanziell oder allgemein unterstützt 
haben.
Ich wünsche der Bevölkerung unse-
rer schönen Gemeinde ein friedvol-
les Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2024!

HBI Ronald Wenninger

fan Amort, FM Tobias Eibel und HFF 
Elisabeth Ocherbauer konnten den 
Bewerb erfolgreich abschließen. Top 
Leistung!

Feuerwehrjugend
Der Wissenstest der Feuerwehrju-
gend fand am 14. Oktober in Etmißl 
statt, wo unsere Feuerwehrjugend in 
den Stufen Gold, Silber und Bronze 
zahlreich vertreten war. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Feuerwehr-
jugendwarte für die Vorbereitung 
und herzlichen Glückwunsch zur be-
standenen Prüfung!
Gold: JFM Mona Hammerer, JFM Ma-
ximilian Maunz, JFM Valentin Müller
Silber: JFM Lucy Christöfl, JFM Marco 
Fuchs, JFM Lea Illmayer, JFM Julian 
Pollerus, JFM Tobias Sommerauer, 
JFM Selina Zirbisegger
Bronze: JFM Lilo Christöfll, JFM Han-
nah Ebner, JFM Lorenz Hochsteiner, 
JFM Marie Hochsteiner, JFM Jakob 
Müller

Branddienstleistungsprüfung
Im Feuerwehrabschnitt Laming des  
Bereichsfeuerwehrverbandes Bruck/ 
Mur fand am Samstag, dem 21.Okto-
ber, in St. Katharein die Branddienst-
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Alpenverein Tragössertal
Abschlusswanderung mit Maibaum umschneiden.

Wir haben das Jahr 2023 traditions-
gemäß am 26. Oktober mit einer 
Wanderung auf die Sonnschien ab-
geschlossen. Obwohl die Schutzhütte 
geschlossen war, wurde der Maibaum 
erfolgreich umgeschnitten. Bitte die-

sen Termin auch gleich für 2024 vor-
merken.
Wir freuen uns schon auf unsere neu-
en Hüttenwirte Viktoria und Florian 
auf der Sonnschienhütte. Dies gibt 
uns wieder die Möglichkeit, sich auf 

den Bergen zu treffen, um Gedanken 
auszutauschen.In diesem Sinne alles 
Gute und passt auf Euch auf!

PROGRAMM WINTERSAISON:
06.01.  Schitour
Jassing – Neuwald – Pfaffing – 
Sonnschien, 700 hm (S. Metzger)
11.02. Schitour
Hochwart 2210 m und Hochgang 
1945 m, 1600 hm (Siegi Metzger)
18.02. Schneeschuhwanderung 
Klamm (Sonja Stockreiter)
03.03. 17. Edi-Hindler-Gedenklauf 
(35. Sonnschienlauf)
22.03. Jahreshauptversammlung 
Gasthof zur Post, Beginn 19.30 Uhr
23.03. Schitour
Brandstein 2023 m – Teufelssee, 
1700 hm (Siegi Metzger)

Altherren St. Katharein – Tragöß
Erfolgreiche Saison 2023 am Tennisplatz in St. Katharein.

Highlight der heurigen Tennissaison 
war wieder unsere Kinder- und Ju-
gend-Tenniswoche, die bereits zum 
vierten Mal in der ersten Ferienwoche 
stattfand. 55 Kinder hatten unter der 
Leitung von Tennistrainer Gerry Ga-
mauf wieder viel Spaß am Tennisplatz 
sowie beim Rahmenprogramm auf 
unserer schönen Tennisanlage.
Bei den internen Meisterschaften 
der Altherren St. Katharein - Tragöß 
(AL.KA.TRASS.) konnten sich heuer 
Werner Rinnerhofer (Gruppe A) und  

Mario Tuller (Gruppe B) durch- 
setzen. Sie wurden dafür mit einem 
Geschenkskorb belohnt.

Weitere Highlights der heurigen Ten-
nissaison waren der Vergleichskampf 
mit Tragöß, das Bocciaturnier zu-
sammen mit dem Extrem-Bocciaclub 
Lamingtal und das Tenniscamp der 
Altherren in der Oststeiermark

Wir freuen uns, nächstes Jahr wieder 
alle tennisbegeisterten Gemeindebür-
ger bei uns auf der Tennisanlage be-
grüßen zu dürfen.
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Bergrettung Tragöß
Wir bitten um Ihre Unterstützung bei der Neuanschaffung eines Einsatz-Quads.

Wir sind rund um die Uhr einsatzbe-
reit und leisten im unwegsamen und 
alpinen Gelände Hilfe – ehrenamtlich, 
unentgeltlich und in der Freizeit. Da-

Land Steiermark großzügig unter-
stützt werden. Die verbleibenden 
Anschaffungskosten werden von der 
Bergrettung Tragöß selbst aufge-
bracht. Wir sind bereits mittels Post-
wurf mit der Bitte um eine Spende 
zur Finanzierungsunterstützung des 
Einsatzquads an Sie herangetreten. 
Das Fahrzeug wird schon in der Win-
tersaison 2024 für uns einsatzbereit 
sein und beim Almfest 2024 der Öf-
fentlichkeit präsentiert werden.

mit unsere Rettungsmannschaft noch 
rascher zur Patientenversorgung oder 
zu entlegenen Einsatzorten gelangt 
und wir unsere Mobilität vor allem 
im Winter erweitern können, haben 
wir uns entschlossen, ein Gelände-
fahrzeug, ein Quad Modell „Can-am 
Outlander Max 1000 XT-P“ inklusive 
Raupen und Bergrettungsspezialaus-
stattung, anzuschaffen. 
Die Anschaffungskosten betragen 
rund € 36.000,00, wobei wir von der 
Bergrettung Steiermark, der Gemein-
de Tragöß - St. Katharein sowie vom 
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Sommerzeit ist Ausbildungszeit: In den unterschiedlichsten Bereichen wurden Kurse besucht 
und Prüfungen abgelegt. Wir sind stolz auf die Leistungen unserer Teilnehmer!

Patrick Hauser nahm Anfang Sep-
tember bei herrlichen Wetterverhält-
nissen am letzten Teil der Bergret-
tungsausbildung am Dachstein teil. 
Wir dürfen verkünden, dass unser 
Patrick die Prüfung erfolgreich be-
standen hat. Patrick hat alle erforder-
lichen Kurse abgeschlossen und ist 
nun fertig ausgebildeter Bergretter. 
Ein besonderer Höhepunkt an die-
sem Wochenende war die Anwen-
dung von Spaltenbergemethoden am 
Dachsteingletscher. Wir sind stolz auf 
Patricks Leistungen und freuen uns 
über seine wertvolle Unterstützung 
im Team.
Mit der Grundausbildung gestartet 
hat Manfred Matzbacher. Vorausset-
zung dafür ist ein Probejahr bei der 
Bergrettung und die positiv abgeleg-
te Aufnahmeprüfung am Dachstein. 
Nachdem sich Manfred bereits sehr 

gut in unser Team integriert hat und 
die Aufnahmeprüfung mit Bravour 
bestand, stand der Ausbildung nichts 
mehr im Wege. Der erste Teil der Aus-
bildung ist sehr intensiv, der Fokus 
liegt im Bereich Erste Hilfe und Kame-
radenrettung.
Am 13. Oktober nahm Andreas Stock-
reiter an der Einsatzleiterkoordinie-
rung in Mautern teil. Thema dieser 
Koordinierung war der Einsatz von 
Drohnen bei der Bergrettung. Vorge-
stellt wurde dieses interessante The-
ma von der Polizei, wo Drohnen schon 
länger im Einsatz sind.
Stefan Matzbacher ist Teil der Canyo-
ninggruppe und nahm bei einer Aus-
bildung im Gesäuse teil.
Ein weiterer Schwerpunkt der Berg-
rettung Steiermark ist die Schulung 
für Einsatzfahrer. Da eine Fahrt im 
Einsatz auch immer mit Risiken ver-

bunden ist, werden seit 2023 Einsatz-
fahrer geschult. Von unserer Ortstelle 
haben Didi Hirschegger, Patrick Hau-
ser, Manfred Matzbacher und Emanu-
el Lengger diese Schulung absolviert.

Herbstübung Bereich Messnerinloch
16 Bergretter trafen sich bei schöns-
tem Herbstwetter am 14. Oktober 
zu unserer jährlichen Herbstübung. 
Übungsziel war die Bergung eines 
verletzten Bergsteigers aus der nord-
seitigen Route zum Messnerinloch. 
Dieser „Normalweg“ zum Messnerin- 
loch weist zwar keine schwierigen 
Kletterstellen, die über den 3. Grad 
hinausgehen, auf, jedoch darf die 
Tour auf Grund der schwierigen Ori-
entierung, der Ausgesetztheit und 
dem brüchigen Gelände keineswegs 
unterschätzt werden. Nachdem wir 
in den letzten Jahren zu zwei Bergun-
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Pensionistenverband Tragöß
Es freut uns, dass alle Aktivitäten hervorragend angenommen werden. 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 
Tragöß hatte am 25. Oktober 2023 
die Generalversammlung bzw. den 
Pensionistentreff im Gasthof Wen-
ninger. Im Beisein unseres Bürger-
meisters Hubert Zinner wurde seitens 

des Vorstandes über das abgelaufene 
Jahr und die zahlreichen Aktivitäten 
berichtet. Nach dem sehr guten Es-
sen haben wir mit musikalischer Be-
gleitung durch Hugo den Nachmittag 
ausklingen lassen.

Das Team des Pensionistenverbandes 
wünscht eine ruhige Adventzeit, be-
sinnliche Weihnachten und geht mit 
viel Hoffnung und Freude ins Jahr 
2024.

gen an dieser Tour gerufen wurden, 
war es naheliegend, uns bei der dies-
jährigen Herbstübung darauf zu kon-
zentrieren.
Von der Klammhöhe aus stiegen wir 
mit unserem Bergeequipment schwer 
bepackt bis zum Beginn der Kletter-
stellen. Um mit den schweren Rucksä-
cken beladen kein Risiko einzugehen, 
wurden die ausgesetzten Kletterstel-
len mittels Seilgeländer versichert, 
was gleichzeitig einen Teil der Übung 
darstellte. Die Mannschaft teilte sich 
auf unterschiedliche Positionen der 
langen Bergestrecke auf und bereite-
te den Abtransport vor.
Die Bergemannschaft, die bis zum 
verletzen Bergsteiger aufstieg, ver-
sorgte diesen in der Gebirgstrage und 
seilte zwei Retter mitsamt der Trage 
über zwei Steilstufen zu jeweils 100 
Metern mittels unserem Bergegerät 
„Maestro“ und Statikseilen in einen 
steilen Graben hinab. In diesem ging 
der Abtransport weiter über zahlrei-
che kleinere Steilstufen bis zum Ende 
des Grabens, der in einer Art Balkon 
hoch über der Klause in der Klamm 
endet. Einige Kameraden hatten dort 
in der Zwischenzeit den Abseilstand 
mit Bohrhaken versehen und unser 

Dyneema-Bergeequipment für die 
letzte Bergeetappe vorbereitet. Vom 
„Balkon“ aus wurden die beiden Ret-
ter mit der Gebirgstrage über ca. 150 
Meter die senkrechte Felswand hin-
unter abgeseilt. In der Klause wartete 
bereits unser Einsatzfahrzeug auf die 
geborgene Person. Nachdem auch 
alle anderen Kameraden die luftige 
Abseilfahrt hinunter in die Klause ab-
solviert hatten, endete dort unsere 
Übung.

Einsätze
Die Einsätze unserer Bergrettung 
beschränken sich nicht immer auf 
Tragöß - St. Katharein. Unsere Ein-
satzgruppe ist Teil des Gebietes Hoch-
schwab. Das Einsatzgebiet reicht von 
Mariazell im Norden bis Mixnitz im Sü-
den. Bei Gebietseinsätzen werden alle 
Ortsstellen dieses Gebietes alarmiert. 
Im Juli fand ein Sucheinsatz eines 
abgängigen Wanderers im Bereich 
Straßegg in der Breitenau am Hoch-
lantsch statt, bei welchem Kameraden 

unserer Bergrettung unterstützten. 
Sucheinsätze gehören zu den Haupt-
einsätzen im Bergrettungsdienst. 
Des Weiteren gab es zwei Einsätze 
mit medizinischen Notfällen auf der 
Lamingalm und auf der Häuslalm. In 
diesem Zusammenhang ist die gute 
Zusammenarbeit mit anderen Einsatz-
organisationen zu erwähnen. Bei letz-
terem Einsatz gab es Unterstützung 
durch einen Kameraden der Bergret-
tung Bruck/Mur und die Zusammen-
arbeit mit Rotem Kreuz und ÖAMTC-
Flugrettung funktionierte perfekt. 

Almfest 2023
Unser diesjähriges Almfest war wie-
der ein voller Erfolg. Wir bedanken 
uns bei allen Gästen fürs Kommen 
und die lustigen Stunden und freuen 
uns auf ein Wiedersehen am 20. Juli 
2024.

TERMINE
14.12.2023
4. Kinderklettern 2023
13.01.2024 
Sicherheitsupdate „Winter/Lawine“  
für die Gemeindebevölkerung
10.03.2024
80. Ebensteinrennen
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Pensionistenverband St. Katharein 
Unsere beiden Herbstausflüge führten uns zur Getreidemühle Traussner und zur Ölmühle Fandler.

Am 7. September fuhren wir nach Eh-
renhausen, unser Ziel war die Trauss-
ner Mühle. Beim Kirchenwirt im Ort 
konnten wir im Gastgarten das Mit-
tagessen genießen und wir hatten die 
Möglichkeit, die schöne Kirche und 
den Ort zu besichtigen. Nach ein paar 
Minuten Fahrzeit kamen wir dann bei 
der Mühle an. Die Mühle ist ein altes 
Kulturgut und sehr sehenswert. Bei 
der Führung erfuhren wir auf einer 
mehrdimensionalen Rundreise Wis-

Fandler nach Pöllau. Dort bekamen 
wir bei einem Lichtbildervortrag Ein-
blicke in die Verarbeitung und Pres-
sung der Kerne und es gab eine tolle 
Verkostung der verschiedenen Öle. 
Anschließend gab es außer Ölen auch 
Essige, Kübiskerne zum Knabbern, 
Naschereien uvm. zu kaufen. Bei der 
Buschenschank Kainer am Schönau-
berg hatten wir bei guter Jause und 
Wein einen fröhlichen Abschluss für 
dieses Jahr.

senswertes über den Anbau von Sor-
ten und die Ernte des Getreides. Im 
Verkaufsraum gab es viele verschiede-
ne Sorten von Mehlen und Gewürzen 
usw. Nach einer kühlen Erfrischung 
ging es weiter nach Labuttendorf zur 
Buschenschank Grabin, wo wir uns 
noch bei Jause und Wein stärkten, be-
vor wir die Heimreise antraten.

Am 12. Oktober starteten wir unsere 
heurige Abschlussfahrt zur Ölmühle 

Concept: together
Eine Zeitreise in die 90er – St. Katharein feiert mit Concept: together!

Am 29. September 2023 wurde das 
Veranstaltungszentrum St. Katharein 
an der Laming in eine schillernde Zeit-
maschine verwandelt, die die 90er 
Jahre wieder zum Leben erweckte. Der 
Verein Concept: together organisierte 
eine „90er Party“ und entführte die 
Besucher auf eine musikalische Reise 
voller Nostalgie und erinnerungswür-
diger Momente.
Wir möchten unseren aufrichtigen 
Dank an die großzügigen Sponso-
ren richten, die diese Veranstaltung 
möglich gemacht haben: Stadtwerke 
Bruck an der Mur, Styromag, Baumit, 
Raiffeisenbank, Spar Markt Tuller, RPS 
- Personalrecruiting, HaCon Enginee-
ring und HG Mobile Servicestelle. Ihre 
Unterstützung war unerlässlich, um 
diese Zeitreise in die 90er Jahre zu 
realisieren und wir schätzen ihr Enga-
gement zutiefst.

Dort finden Sie auch Fotos, die die At-
mosphäre und die großartigen Kostü-
me des Abends einfingen. 
Vielen Dank an alle, die an dieser Zeit-
reise in die 90er teilgenommen haben, 
und an unsere großzügigen Sponso-
ren, die dazu beigetragen haben, die-
se besondere Party zu realisieren. Wir 
freuen uns bereits auf die nächsten 
Events und hoffen auf eine noch grö-
ßere Beteiligung.

Obwohl die Besucherzahlen vielleicht 
nicht ganz den Erwartungen entspra-
chen, herrschte dennoch eine groß-
artige Stimmung. Diejenigen, die den 
Weg ins Veranstaltungszentrum fan-
den, feierten ausgelassen und tanzten 
zu den Hits der 90er Jahre. DJ „Ret-
ro Beats“ sorgte für den passenden 
Soundtrack und die Tanzfläche war 
stets belebt.

Die Kreativität der Gäste in Bezug auf 
Kostüme und Outfits war bewunderns-
wert. Von Grunge-Looks bis hin zu den 
Stilen der Boybands wurde die Mode 
der 90er Jahre lebendig. Plateauschu-
he, Baggy Jeans und Neonfarben wa-
ren allgegenwärtig. Wir möchten Sie 
einladen, weitere Informationen und 
Impressionen von dieser Veranstal-
tung auf unserer Website unter www.
concept-together.at zu entdecken. 
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Seitenblicke

HaCon Jahrmarkt 

Am 16. September fand unser zweiter 
HaCon Jahrmarkt unter dem Motto 
„Technik, Kulinarik und Spaß“ statt. 
Die Bäuerinnen, Spar Markt Tuller 
Mario mit Team und Hendltiger Haas 
sorgten für hervorragendes Essen 
und Trinken. Unsere Partnerbetriebe 
stellten ihre Technik aus. Das Kinder-
schminken der Landjugend hat unse-
ren kleinen Gästen auch sehr gut 
gefallen. Präsentiert wurde auch das 
Handwerk Stahl. 
Wir möchten uns herzlich bei Ihnen 
bedanken, dass Sie bei unserer Veran-
staltung dabei waren. Ihre Anwesen-
heit hat die Veranstaltung bereichert 
und zu einem besonderen Ereignis 

gemacht. Es war uns eine Freude, Sie 
als Gäste begrüßen zu dürfen und wir 
hoffen, dass Sie auch in Zukunft an 
unseren Veranstaltungen teilnehmen 
werden. 

Almabtrieb 

In diesem Jahr konnten wir bei perfek-
tem Wetter den Almsommer ausklin-
gen lassen. Die Bäuerinnen und Bau-
ern haben sich sehr gefreut, so viele 
bekannte Gesichter in der Pfarreralm 
begrüßen zu dürfen. So wurde ein 
wirklich schönes Fest mit zahlreichen 
Gaumenfreuden und bester musika-
lischer Umrahmung gefeiert, welches 
bis in die Abendstunden andauerte 
und an das wir noch gerne zurückden-
ken werden. 

Aktiv & bewegt älter 
Bewegung und Spaß – was sonst!!

Diesem Motto bleiben auch im 
Herbst 48 Seniorinnen und ein Se-
nior treu! Sei es im Projekt „Aktiv & 
bewegt älter“ von der Sportunion 
oder mit „Tanzen ab der Lebensmit-

te“ von Seniorentanz Steiermark mit 
Übungsleiterin und Tanzleiterin Re-
gina Paszicsnyek. Einmal pro Woche 
ein Ganzkörpertraining mit hohem 
Spaßfaktor, Tanzen fürs Gedächtnis 

und das Gemüt. So ist man bestens 
für den langen Winter gerüstet.
Der Einstieg ist jederzeit möglich, 
komm und mach einfach mit!
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Hofheldinnen 2023
Zwei Bäuerinnen aus unserer Gemeinde waren nominiert.

Bestens ausgebildete, innovative und 
entscheidungskräftige Frauen prä-
gen die Zukunft der Bauernhöfe und 
der ländlichen Regionen. Und genau 
deshalb kürt die Steirische Landwirt-
schaftskammer die Hofheldinnen. 

Gleich zwei Bäuerinnen aus Tragöß 
- St. Katharein waren heuer zur Hof-
heldin nominiert. Bei der Gala am 6. 
Oktober im Steiermarkhof in Graz 
durften Michelle Kaufmann (Alpakas 
und Lamas zum Grünen See) und 

Magdalena Sommerauer (Rotwild) 
ihre Auszeichnungen entgegenneh-
men. Wir gratulieren sehr herzlich!

Tierschutzpreis des 
Landes Steiermark 2023
Olivia Plank erhielt im Rahmen ihres Vereines „Igelhilfe 
Gut Oberauer“ den Tierschutzpreis des Landes Steiermark.

Das Ziel der Igelhilfe Gut Oberauer ist 
es, so viele Igel wie möglich wieder in 
ihr natürliches Habitat auswildern zu 
können. Familie Plank wollte Igel am 
Hof haben und fing an, kranke Tiere 
aufzunehmen und gesund zu pflegen. 
Aus eigener Tasche wurde auf dem 
Hof eine Igelpflegestation errichtet. 
Man klärt über die richtige Ernäh-
rung der Igel auf, gibt Infos, wie man 
sie pflegt und auswildert. Igelschlaf-
häuschen werden gebaut und weiter-
gegeben. Viele Leute haben Interesse 
an den stacheligen Gesellen und stat-
ten der Igelhilfe Gut Oberauer einen 
Besuch ab, um mehr über die Igel 
zu erfahren. Viele helfen beim Aus-
wildern und stellen ihre Gärten zur  
Verfügung. 

Die Igelhilfe Gut Oberauer beweist mit 
ihrer Initiative, dass nicht nur der Tier-
schutz an erster Stelle steht. Auch die 
Bildung liegt der Familie Plank, wie 
man nunmehr erkennen kann, sehr 
am Herzen. Aufklärung und Bildung 
sind das Fundament eines funktionie-
renden Tierschutzes. Gerade deshalb 
handelt es sich hier um ein Projekt 

mit Vorbildwirkung für die gesamte 
Steiermark.
Der Tierschutzpreis des Landes Stei-
ermark wurde heuer bereits zum sie-
benten Mal verliehen. Ausgezeichnet 
wurden unter einer großen Anzahl an 
Einreichungen auch in diesem Jahr 
fünf Preisträger für herausragende 
und vorbildliche Leistungen, Maßnah-
men, innovative Projekte und Aktivitä-
ten im Bereich des Tierschutzes und/
oder zur Verbesserung des Tierwohls. 
Die fünf Preisträger stehen stellver-
tretend für tausende Tierschützer in 
der gesamten Steiermark. Ihnen allen 
gebührt der große Dank des steiri-
schen Tierschutzreferenten und Lan-
deshauptmann-Stellvertreters Anton 
Lang. 
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SPÖ Tragöß - 
St. Katharein 
Maibaumumschneiden

Am 5. November wurde der Maibaum 
der SPÖ Tragöß - St. Katharein feier-
lich umgeschnitten. Es gilt ein Danke-
schön an unseren Fachmann Alexan-
der Pollerus. Für Speis und Trank war 
bestens gesorgt. Sturm und Maroni 
rundeten das Angebot ab. Für musika-
lische Unterstützung sorgte Raphael 
Trieb mit seiner Harmonika. Der Baum 
wurde danach traditionell versteigert 
und wird als Brennholz weitergenutzt. 
Beim lustigen „Zsammstehen“ wurde 
der Nachmittag verbracht und fand 
einen gemütlichen Ausklang.

Moments Award

Wir, Alpakas und Lamas zum Grünen 
See, haben im November den Mo-
ments Award in der Kategorie „Durch-
starter des Jahres“ gewonnen und 
freuen uns riesig! Wir konnten uns 
dabei sogar gegen viel größere Betrie-
be durchsetzen. Hiermit möchten wir 
uns bei allen herzlich bedanken, die 
für uns gevotet und den tollen Erfolg 
möglich gemacht haben.
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Wir bedanken uns bei allen sehr herz-
lich, die in diesem Jahr zur Erstellung 
unserer Gemeindezeitung beigetra-
gen haben. Ohne das Mitwirken von 

unseren Kindergärten, Schulen, Ärz-
ten, Betrieben, Organisationen, Ver-
einen und Privatpersonen könnten 
wir die Zeitung nicht in dieser Form 

und Weise für unsere Bevölkerung 
gestalten. Als Redaktionsteam sind 
wir darum bemüht, eine bunte The-
menmischung mit interessanten In-
formationen und umfassenden Einbli-
cken aus dem Gemeindeleben für Sie 
zu erstellen. Das gemeinsame Wirken 
bereitet uns viel Freude und wir hof-
fen, Sie haben auch so viel Spaß beim 
Lesen.

Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes Neues Jahr!

Maria Hell, Eva Krawanja, Bürgermeis-
ter Hubert Zinner, Ronald Wenninger, 
Doris Schnabl, Michaela Muster, Berta 
Bayerl, Birgit Kaiser-Hartner und Eva 
Roßböck

Mit der Tuxer-Kuh „Jiberia“ und de-
ren Kuh-Kalb „Jucara“ erreichten sie 
den Bundessieg! Besonders ist, dass 
„Jiberia“ die Tochter der ersten zu-
gekauften Tuxer-Kuh „Josefa“ ist, 
welche noch immer am Betrieb ist.  
Weiters konnte ein Gruppensieg im 

Vorführbewerb 
der Jungzüchter 
mit Fleckvieh-
Kalbin „Rio“ er-
reicht werden, 
die von Karoli-
ne Strauß, vul-
go Maishirnhof 
(Jungzüchterin 
aus Turnau), im 
Ring vorgeführt 
wurde.
Der Betrieb der 
Familie Emmers-

torfer wurde bis Ende 2017 als Milch-
vieh- und Fleischrinder-Zuchtbetrieb 
geführt und danach umgestellt auf 
reine Fleischrinder-Zucht in der Form 
von Mutterkuhhaltung. Seit 2014 wird 
neben Fleckvieh-Fleisch auch die Ras-
se Tux-Zillertaler gezüchtet. Tochter 
Renate Emmerstorfer und Schwieger-
sohn Josef Grassauer, vulgo Höld, die 
in Tragöß einen Milchvieh-/Fleischrin-
der-Zuchtbetrieb mit Braunvieh-, Jer-
sey- und Tuxer-Rindern führen, sind 
ebenfalls begeisterte Züchter. Mit der 
Tuxer-Kalbin „Jemena“ haben sie bei 
ihrer ersten Teilnahme einen Grup-
pensieg erreicht.
Speziell bei landwirtschaftlichen Be-
trieben ist der Zusammenhalt in der 
Familie sehr wichtig – nur dadurch 
sind solche Erfolge möglich!

Bundessieger!
Einen tollen Erfolg erzielte Familie Barbara und Viktor Emmerstorfer, vulgo Plank, 
bei der diesjährigen Bundes-Fleischrinderschau in Traboch. 

100 Betriebe aus ganz Österreich 
mit 230 Tieren aus 17 verschiede-
nen Rassen nahmen an der diesjäh-
rigen Schau, die nur alle vier Jahre 
stattfindet, teil. Von Familie Emmers-
torfer wurden sieben Rinder vorge-
stellt bzw. nahmen am Bewerb teil.  

Frohe Weihnachten 
Das Redaktionsteam wünscht eine besinnliche Adventzeit. 
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kalender
Veranstalungs-

DEZEMBER

14.12. 4. Kinderklettern 2023
 16.00 Uhr | Rettungszentrum Tragöß
 Bergrettung und ÖAV Tragößertal

 Gemeinderatssitzung
 18.00 Uhr | VAZ St. Katharein

15.12. Rorate
 06.30 Uhr | Pfarrkirche St. Katharein
 anschließend gemeinsames Frühstück

15. -  Adventshopping
17.12. 11.00 - 17.00 Uhr
 Alpakas und Lamas zum Grünen See 

15.12. Stimmungsvolles Adventkonzert 
 17.30 Uhr | Festsaal Tragöß
 Musikum Lamingtal

16.12. Weihnachtlicher Ab-Hof-Verkauf
 09.00 bis 16.00 Uhr | Obertal 1
 Familie Rust vlg. Schirmbacher

17.12. Adventmesse 
 08.30 Uhr | Pfarrkirche St. Katharein
 10.00 Uhr | Pfarrkirche Oberort 
 Adventläufer bringen das Friedenslicht.

17.12. Fackelzug zum Kriegerdenkmal 
 Beginn: 18.00 Uhr, Oberort
 ÖKB Ortsverband Tragöß

22.12. Adventshopping
 11.00 - 17.00 Uhr
 Alpakas und Lamas zum Grünen See 

23.12. Warten auf das Christkind 
 15.00 Uhr | Pichl-Großdorf 18 
 Alpakas und Lamas zum Grünen See  
 und Creativ-Verein Tragöß 

24.12.  Heiliger Abend  
 Friedenslicht 
 08.30 - 10.30 Uhr | Rüsthaus St. Katharein
 Freiwillige Feuerwehr St. Katharein 
 Kindermesse
 10.00 Uhr | Pfarrkirche Oberort 
 Kindermette 
 16.00 Uhr | Pfarrkirche St. Katharein
 Christmette 
 21.00 Uhr | Pfarrkirche Oberort 

25.12.  Messfeier am Christtag
 08.30 Uhr | Pfarrkirche St. Katharein
 10.00 Uhr | Nikolauskirche Pichl

26.12.  Messfeier am Stefanitag
 08.30 Uhr | Pfarrkirche St. Katharein
 10.00 Uhr | Pfarrkirche Oberort

27.12.  Fest des Heiligen Johannes
 09.00 Uhr | Nikolauskirche Pichl

30.12. Bauernsilvester
 18.00 Uhr | Gasthof zur Post 

31.12. Jahresschlussgottesdienst
 08.30 Uhr | Pfarrkirche St. Katharein
 10.00 Uhr | Nikolauskirche Pichl

 Silvester im Hoamat-Kaffee
 18.00 Uhr | Hoamat Kaffee 

 Silvester in Pichl 
 21.00 Uhr | Dorfplatz in Pichl 
 Die jungen Pichler
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JÄNNER

05.01. Landjugendball 
 19.30 Uhr | Festsaal Tragöß 
 Landjugend Tragöß 

13.01. Sicherheitsupdate „Winter/Lawine“
 09.00 Uhr | Rettungszentrum Tragöß
 Bergrettung Tragöß

20.01. Feuerwehrball 
 19.30 Uhr | Veranstaltungszentrum St. Katharein
 Freiwillige Feuerwehr St. Katharein 

MÄRZ

03.03.  Edi-Hindler-Gedenklauf 
 09.00 Uhr | Treffpunkt Pfarreralm
 ÖAV Tragößertal

10.03. Ebensteinlauf 
 10.00 Uhr | Treffpunkt Sonnschien
 Bergrettung und WSV Tragöß

31.03. Ostertanz
 20.30 Uhr | VAZ Tragöß
 Freiwillige Feuerwehr Tragöß

FEBRUAR

03.02. Jägerball
 19.00 Uhr | Veranstaltungszentrum St. Katharein 
 Jagdgesellschaft St. Katharein

10.02. Kindermaskenball 
 14.00 Uhr | Rettungszentrum Tragöß 
 Freiwillige Feuerwehr Tragöß 

11.02.  Kindermaskenball 
 14.00 Uhr | Veranstaltungszentrum St. Katharein 
 SPÖ Tragöß - St. Katharein

13.02. Fasching im Hoamat-Kaffee
 14.00 Uhr | Hoamat-Kaffee

14.02. Valentinsaktion
 ab 10.00 Uhr | Sparmarkt Tuller
 SPÖ Tragöß - St. Katharein
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ERLEBE DIE 
SCHÖNSTEN 
ABENTEUER
IM WINTER! 

Mehr Infos unter www.erzberg-leoben.at


